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DAS NÄCHSTE  
THALGAUER GEMEINDE- 
BLATT ERSCHEINT  
IM JULI 2018

IHRE INHALTE:
Wir veröffentlichen gerne Beiträge  

der Thalgauer Vereine, Firmen- 

neueröffnungen usw. 
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Redaktionsschluss eingehen, können 
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Neu-Anspach

Liebe Thalgauerinnen  
und Thalgauer! 
 

Am 19.Dezember 2017 konnte in 

der Gemeindevertretungssitzung das 

Budget für 2018 und der Mittelfris-

tige Finanzplan bis 2022 einstimmig 

beschlossen werden. Ziel für 2018 

war ein ausgeglichenes Budget, ohne 

großartige Kürzungen bei den Pflicht- 

und Ermessensausgaben, zu erstellen. 

Bei der Gegenüberstellung der prog-

nostizierten Einnahmen und Ausgaben 

ergab sich somit ein Betrag von  

€ 1.786.800.- oder 12,84 % der laufen-

den Einnahmen, die für einmalige Aus-

gaben und zusätzliche Investitionen im 

laufenden Jahr bereitgestellt werden 

können.

Im kommenden Jahr werden drei 

Projekte im außerordentlichen Haus-

halt umgesetzt. Ab Mai beginnt die 

Generalsanierung des Amtsgebäudes, 

damit die Barrierefreiheit für die 

Zukunft gewährleitet ist. Weiters wird 

für die Freiwillige Feuerwehr ein neues 

Fahrzeug angekauft, um wieder am 

neuesten Stand der Technik zu sein. Ein 

weiterer Schwerpunkt ist das Brücken- 

und Straßensanierungsprogramm 2018 

bis 2020, mit einem Investitionsvolu-

men von ca. € 1,5 Mio. 

Nach 17 Jahren Planungs- Bau und 

Umsetzungszeit konnte das integrale 

Hochwasserschutzprojekt abgeschlos-

sen werden. Dabei wurden vom Bund, 

dem Land Salzburg und der Gemeinde 

rund € 20 Mio. gemeinsam investiert. 

Der Anteil der Gemeinde Thalgau 

betrug 16,5 % der Gesamtinvestition, 

somit ca. € 3,3 Mio. Als Bürgermeister 

möchte ich mich abschließend noch-

mals bei allen GrundeigentümerInnen 

bedanken, die ihre Flächen für die 

Schutzbaumaßnahmen zur Verfügung 

gestellt haben, um für das gesamte Ge-

meindegebiet und für die BürgerInnen 

den bestmöglichsten Schutz zu gewähr-

leisten. In den nächsten Monaten wird 

es für alle interessierten BürgerInnen 

eine Abschlusspräsentation geben, da-

bei werden die einzelnen Maßnahmen 

und deren Wirkung vorgestellt.   

Auch bei allen BürgerInnen möchte 

ich mich für den Besuch bei der öf-

fentlichen Gemeindeversammlung be-

danken. Des Weiteren darf ich auf die 

Eröffnung der Museumssaison in der 

Hundsmarktmühle hinweisen und allen 

geehrten Persönlichkeiten der letzten 

Monate zu ihren Auszeichnungen sehr 

herzlich gratulieren und für ihren Ein-

satz danken. 

Ihr Bürgermeister

Martin Greisberger

MARTIN  
GREISBERGER

Das im Jahr 1976 errichtete Amtshaus soll ab Mai dJ umgebaut bzw saniert 

werden, wobei die barrierefreie Nutzung sowie die thermische Sanierung im 

Vordergrund stehen. Diesbezüglich sind im Eingangsbereich automatische 

Schiebetürelemente und im Foyer ein Aufzug bzw ein barrierefreies WC 

vorgesehen. Der alte Trakt des Gemeindeamtes wird mit einer Mineralwoll-

fassadendämmung versehen, welche im Westen mit einer Plattenfassade 

und ansonsten mit Putzfassaden ausgeführt wird. Auch eine Dämmung der 

obersten Geschoßdecke soll erfolgen. Zur Herstellung der Barrierefreiheit 

am Vorplatz bzw im Eingangsbereich wird dieser zur Gänze angehoben. 

Außerdem werden zusätzliche Parkplätze – davon 2 behindertengerecht – 

und ein weiterer überdachter Fahrradabstellplatz errichtet. Auch sämtliche 

über 40 Jahre alten Alufenster werden durch Holz-Alu-Fenster ausgetauscht. 

Durch die Errichtung einer Photovoltaikanlage auf dem südseitigen Dach ist 

aus statischen Gründen auch teilweise die bestehende Dachkonstruktion zu 

erneuern. Weiters wird in diesem Zusammenhang die Wartenfelserstraße 

im Verbindungsbereich zum Bezirksgericht bzw zur Volksschule aus Sicher-

heitsgründen entsprechend angehoben. Die Baumaßnahmen werden ca von 

Mai bis September 2018 dauern und wir ersuchen daher bereits heute um 

Ihr Verständnis. //

GENERALSANIERUNG GEMEINDEAMT
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//  NÄHERE INFORMATIONEN  
Gemeinde Thalgau, Andrea Wesenauer  

Tel. 06235/74 71-10 | www.thalgau.at

LÄRM VERUR- 
SACHENDE GERÄTE 
ORTSPOLIZEILICHE VERORDNUNG

Zu Beginn der „Rasenmäh-Saison“ möchten wir Sie an die 

geltende ortspolizeiliche Verordnung erinnern, in welcher 

unter anderem auch die Zeiten für die Verwendung von 

Lärm verursachenden Arbeits-, Garten-, Sport- und Frei-

zeitgeräten geregelt ist.

An folgenden Tagen und Zeiten  

ist die Verwendung gestattet: 

§ 1 An Sonn- und Feiertagen von 10.00 bis 12.00 Uhr,  

ansonsten von 08.00 bis 12.00 Uhr und von 14.00 bis 

20.00 Uhr. Ausgenommen sind Vereine in Ausübung 

anerkannten Brauchtums. Die Verwendung von Arbeits-

geräten ist darüber hinaus auf öffentlichen Grundflächen 

gestattet, wenn das Betreiben der Geräte im öffentlichen 

Interesse gelegen ist.

§ 2 Der Betrieb von Modellflugzeugen mit Verbrennungs-

motoren ist innerhalb eines Umkreises von 400 m von 

bewohnten Häusern verboten!

Um unnötige Unruhen zu vermeiden, ersuchen wir alle 

BürgerInnen auf ihre Mitmenschen Rücksicht zu nehmen 

und die Zeiten einzuhalten. //

Die „Öffentliche Gemeindeversammlung“ hat am Freitag, 

19. Jänner 2018, im Landgasthof Santner stattgefunden. 

Vizebgm. Mag. Karl Oberascher eröffnete die Versammlung 

und bat den Bürgermeister um seinen Bericht. Bgm. Martin 

Greisberger informierte die zahlreichen BesucherInnen 

ausführlich über das vergangene Jahr und über das laufen-

de Jahr 2018 bzw. den mittelfristigen Finanzplan 2019 bis 

2022 – Näheres dazu siehe den Bericht über „Jahresvor-

anschlag 2018“. Nach Beantwortung einiger schriftlicher 

und mündlicher Anfragen  wurden auch wieder Ehrungen 

durchgeführt:

JOHANN MAIRHOFER

In dankbarer Anerkennung der Verdienste um das Wohl 

der Gemeinde wurde Herrn Johann Mairhofer, langjähriger 

Postenkommandant, die Goldene Ehrennadel  verliehen. 

Herr Mairhofer kam bereits im Dezember 1985 zur Po-

lizeiinspektion Thalgau, die er ab März 1992 mit großer 

Umsicht führte. Herr Maierhofer ist mit Ende Jänner d.J. in 

den wohlverdienten Ruhestand getreten und wir wünschen 

ihm alles Gute und vor allem viel Gesundheit für den neuen 

Lebensabschnitt.

MAGDALENA SCHWERTL

Magdalena konnte neben vielen Topplatzierungen bei 

Landes- , Staats- und Weltmeisterschaften im Paraski 

(Kombination aus Fallschirm-Zielspringen und Riesensla-

lom)  im vergangenen Jahr bei der Weltmeisterschaft in 

St. Johann im Pongau. die Goldmedaille im Einzel und in 

der Teamwertung erringen, wobei sie mit ihrer Punktezahl 

einen neuen Weltrekord aufstellte.

WOLFGANG SCHMIDHUBER

Die Erfolgsgeschichte von Wolfgang als „Team Goali“ beim 

Floorhockey erstreckt sich nun bereits auf über mehr als 

20 Jahre, wo nicht nur ihm, sondern auch seiner Familie 

unglaublich viele positive Erlebnisse geschenkt wurden. Er 

nahm bereits 6 mal an den Special Olympics World Winter 

Games teil, wo er jedes Mal eine Medaille erringen konnte. 

Bei den letzten Winterspielen 2017 in Graz holte er mit 

seinem Team die Silbermedaille.

THOMAS BERGHAMMER

Thomas entdeckte bereits sehr früh seine Leidenschaft für 

Motorräder und hat mit 8 Jahren sein erstes Motocross 

bekommen. Ein Jahr später begann er Rennen zu fahren 

und hat seither zahlreiche Staatsmeistertitel und Topplat-

zierungen bei Europa- und Weltmeisterschaften erzielt. Im 

vergangenen Jahr ist er Vizestaatsmeister in der der Klasse 

„Superbike 1000 cm“ geworden.

FLORIAN WINKLER

Florian absolvierte nach der HTL Salzburg das Bachelor- 

und Masterstudium „Industrielle Umweltschutz- und 

Verfahrenstechnik“ an der Montanuniversität Leoben mit 

Auszeichnung. Sowohl die Studienleistungen (Notendurch-

schnitt 1,0) als auch die Studiendauer waren rekordver-

dächtig, wodurch er im Oktober 2017 den goldenen Eh-

renring, die höchste Auszeichnung der Montanuniversität 

Leoben, verliehen bekam.

Wir wünschen den Ausgezeichneten für die Zukunft weiter-

hin viel Elan, Ausdauer und vor allem Gesundheit  für die 

Umsetzung ihrer Vorhaben und Ziele. //

ÖFFENTLICHE GEMEINDEVERSAMMLUNG

HUNDEHALTUNG

Entfernung von Hundekot & Leinenpflicht

Wir dürfen wieder einmal die allseits bekannten Verord-

nungen in Erinnerung rufen, in welchen die Entfernung von 

Hundekot und der Leinenzwang vorgeschrieben werden. 

Es darf darauf hingewiesen werden, dass der Hundekot 

entsorgt (wieder zurück in die „Bello-Ständer“) werden 

muss und die Hunde im gesamten Gemeindegebiet Thalgau 

an die Leine zu nehmen sind. 

Bitte denken Sie an die Umwelt und besonders an die 

Grundbesitzer, die den Hundekot aus den Grünflächen wie-

der entfernen müssen.

Ein herzliches Dankeschön gilt den Hundebesitzern, die 

sich vorbildlich verhalten!

Anmeldung Ihres Hundes 

Laut Salzburger Landessicherheitsgesetz ist jede Person, 

die einen über zwölf Wochen alten Hund hält, verpflichtet, 

diesen der Gemeinde, in der sie ihren Hauptwohnsitz hat, 

binnen einer Woche ab Beginn der Haltung zu melden.

Bei der Meldung sind unter anderem vorzulegen:

•  Nachweis, dass für den Hund eine Haftpflicht- 

versicherung über mind. € 725.000,00 besteht  

(z.B.: Kopie der Versicherungspolizze)

•  Kennzeichnungsnummer gem. § 24a Tierschutzgesetz  

(Mikrochipnummer)

•  der für das Halten des Hundes erforderliche  

Sachkundenachweis

Diese Bestimmungen gelten auch für Hundebesitzer, die 

bereits einmal einen Hund angemeldet hatten oder einen 

zweiten Hund anmelden!

Wer einen über zwölf Wochen alten Hund hält, ohne dies 

der Gemeinde rechtzeitig mit den erforderlichen Nachwei-

sen zu melden, begeht eine Verwaltungsübertretung, die 

mit Geldstrafen bis zu € 5.000,00 geahndet wird. //

//  NÄHERE INFORMATIONEN  
Gemeinde Thalgau, Martina Winkler 

Tel. 06235/74 71-40 | martina.winkler@thalgau.at 
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Sichern Sie sich auch heuer wieder günstige Saisonkarten 

für das Schwimmbad Thalaguna. Nehmen Sie an der Vor-

verkaufsaktion der Gemeinde teil, damit Sie nicht unnötig 

Ihr Geld verlieren! Überweisen Sie dazu bis spätestens 

20. April 2018 den um ca. 10 % reduzierten Aktionspreis 

mit dem jeweiligen Verwendungszweck (Name, Anschrift, 

Geburtsjahr der Kinder und Typ der Saisonkarte) auf das 

Konto der Marktgemeinde Thalgau (IBAN AT92 3506 5000 

0001 0165). Die so reservierten Saisonkarten können bei 

Saisonstart an der Schwimmbadkasse abgeholt bzw. nicht 

zurück gegebene Saisonkarten des Vorjahres aktiviert 

werden. Ansonsten ist bei der Abholung der Saisonkarten 

ein Lichtbildausweis vorzulegen und eine Kaution von 

€ 5,00 pro Karte in bar zu hinterlegen. Ihre entrichtete 

Kaution erhalten Sie bei Rückgabe der Saisonkarte an der 

Schwimmbadkasse von uns retour.

Die Preise für die ermäßigten Saisonkarten für die 

Badesaison 2018 sind von der Gemeindevertretung 

folgendermaßen festgelegt worden:

Aktionspreise bei Bezahlung 

durch Überweisung bis zum 20. April 2018:

Saisonkarte Erwachsene € 62,00

Saisonkarte Kinder €  31,00

Saisonkarte Familien (beide Elternteile  

und alle Kinder bis zum 15. Lebensjahr) € 113,00

Ansonsten gelten die im letzten Gemeindeblatt veröffent-

lichten Tarife, welche jederzeit auf unserer Webseite  

www.thalgau.at abrufbar sind. //

JETZT VERGÜNSTIGTE  
SAISONKARTEN  
FÜR DIE SCHWIMMBADSAISON 2018 SICHERN 

//  NÄHERE INFORMATIONEN  
Für weitere Auskünfte zu den Eintrittspreisen  

steht Ihnen das Team in der Finanzverwaltung der  

Gemeinde Thalgau gerne zur Verfügung.  

Telefonnummer: 06235/74 71–40.  

ÖFFNUNGSZEITEN SCHWIMMBAD THALAGUNA: 

Anfang Mai bis Anfang/Mitte September 2018,  

bei Schönwetter, täglich von 9.00 Uhr bis 20.00 Uhr.

Am 31.01.2018 nahmen wir Abschied von unserem allseits 

geschätzten Obmann und Mitarbeiter Stefan Grubinger, der 

viel zu früh aus unserer Mitte gerissen wurde. Von seinem 

Tod sind wir zutiefst betroffen.

Stefan wurde am 9.2.1967 in Salzburg geboren. Bereits 

mit 7 Jahren begann er mit dem Trompetenunterricht und 

schon bald musizierte er zusammen mit seinen Geschwis-

tern. Im Jänner 1976 wurde er bei der Trachtenmusikka-

pelle Thalgau aufgenommen. Anfangs Trompete spielend 

entdeckte er bald seine Leidenschaft zum Flügelhorn, dem 

er bis zuletzt stimmführend treu geblieben ist. Darüber 

hinaus war er bei den Thalgauer Buam und den Thalgauer 

Dorfmusikanten, später in „Die Thalgauer“ umbenannt, als 

Bandleader, Trompeter und Sänger mit vollstem Herzen 

dabei.

Als er seine Schulbildung abgeschlossen hatte absolvierte 

Stefan erfolgreich eine Ausbildung als Mechaniker bei 

der Firma Schmidhuber in Thalgau. Nach dem Wehrdienst 

arbeitete er bei der Tankstelle seines Cousins Johann Has-

lacher. Seine Arbeit war sehr vielschichtig als Mechaniker, 

Tankwart, Service-Techniker für Stoßdämpfer – er war 

überall einsetzbar. Auch nach der Übernahme der Firma 

Haslacher durch Sohn Bernhard war Stefan immer eine 

große und wertvolle Unterstützung bei der Weiterführung 

am neuen Standort in Vetterbach. Er war viel mehr als nur 

ein Mitarbeiter, er war ein sehr guter Freund. Er schaffte 

es immer, sowohl die Arbeit als auch die Musik unter einen 

Hut zu bringen.

Als begeisterter Musiker spielte Stefan auf unzähligen 

Hochzeiten, Begräbnissen, Bällen und vielen anderen 

Veranstaltungen. Sein vorbildliches und engagiertes Mu-

sizieren, sein Organisationstalent und sein stets korrektes 

Verhalten waren ausschlaggebend, dass beim letzten 

Obmannwechsel im Jahr 2005 die Wahl auf ihn fiel. Seither 

hat sich Stefan mit vollstem Engagement um die Geschi-

cke der Musikkapelle in allen Belangen sehr erfolgreich 

gekümmert. Neben der Leitung der Vereinsgeschäfte hat 

er die Nachwuchsarbeit, die Ausbildung, die Instrumen-

tierung und vor allem die Organisation und Qualität der 

Eigenveranstaltungen optimiert und gefördert, sodass 

sich die Trachtenmusikkapelle heute als vorbildlicher 

„Herzeigeverein“ in vielerlei Hinsicht präsentieren kann. 

Dass er zudem seine gesamte Familie für die Musikkapelle 

gewinnen konnte, spricht besonders für seine Begeisterung 

zur Musik.

In seiner Zeit als Obmann erreichte die Trachtenmusikka-

pelle Thalgau viele große Auszeichnungen, dazu gehören 

Erfolge wie die Teilnahme bei der Bundesmarschmusik-

wertung, viele Konzertwertungen und Marschwertungen. 

Durch Stefans Verdienste erreichte die TMK Thalgau als 

erste Musikkapelle in Salzburg überhaupt den Blasmusik-

preis der ersten Stufe. Besonders zeichnete ihn auch die 

gute Zusammenarbeit mit den Vereinen, dem Tourismus-

verband sowie der Kirche und der Gemeinde aus.

Bis zuletzt begeisterte er seine Mitmenschen mit seiner 

liebenswerten, humorvollen Art und seiner positiven 

Lebenseinstellung. Trotz seiner immer stärker werdenden 

Beschwerden, die sich über fast 15 Jahre erstreckten, und 

unzähliger Arzt- und Heilpraktikerbesuche, die weder eine 

Diagnose noch Linderung brachten, blieb er immer optimis-

tisch.

Nachdem er im November 2017 aufgrund unerträglicher 

Schmerzen ins Krankenhaus eingeliefert wurde, kam 

bald die niederschmetternde Diagnose. Sein Zustand 

verschlechterte sich zunehmend und so müssen wir uns 

nun von einem guten Musikkollegen und hervorragenden 

Arbeitskollegen verabschieden. Unser ganzes Mitgefühl gilt 

seiner Familie.

Lieber Stefan, wir werden dich niemals vergessen und dir 

immer ein ehrendes Andenken bewahren. Wir verbleiben 

in der Hoffnung, dass wir uns im nächsten Leben wiederse-

hen und miteinander musizieren können. //

Pfiati Stefan, Danke für Alles!

Im Namen der TMK Thalgau  

und der Firma/Familie Haslacher

NACHRUF

HEIZKOSTENZUSCHUSS  
DES LANDES SALZBURG

Auch für die Heizperiode 2017/2018 wird das Land  

Salzburg mit dem Heizkostenzuschuss die finanziellen 

Mehrbelastungen der kalten Jahreszeit für SalzburgerInnen 

mit niedrigem Einkommen ausgleichen.

Der Heizkostenzuschuss ist eine einmalige Unterstützung 

von € 150,–, die unabhängig von der Art des verwendeten 

Brennstoffes gewährt wird.

Für die Unterstützung gelten folgende Voraussetzungen:

• Hauptwohnsitz in Salzburg

•  Nachweis über die Höhe der Heizkosten 

(jährlich mind. € 150,–)

•  Einkommensnachweise aller im Haushalt lebender  

Personen, wobei folgende Monatsnettoeinkommen  

nicht überschritten werden dürfen:

Alleinlebende/AlleinerzieherInnen €    864,–

Ehepaare/Lebensgemeinschaften/ 

      eingetragene Partnerschaften  € 1.296,–

DIE EINKOMMENSGRENZEN ERHÖHEN SICH

für jedes Kind im Haushalt  

mit Familienbeihilfenbezug um €  217,–

für jedes Kind im Haushalt  

ohne Familienbeihilfenbezug um €  434,–

für jede weitere erwachsende Person  

im Haushalt um €  434,–

Die Ansuchen sind entweder online oder mittels Formular 

bei der Hauptwohnsitzgemeinde zu stellen.

Die Antragsfrist läuft von 01.01.2018 bis 31.05.2018.  

Es besteht kein Rechtsanspruch. //

//  NÄHERE INFORMATIONEN  
und Anträge erhalten Sie am Gemeindeamt,  

Zimmer 13 (Meldeamt), Telefon 06235/74 71-21
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Energievermeidung, Energieeffizienz, 

Umstieg auf erneuerbare Energien. Das 

sind die Aufgabengebiete und Heraus-

forderungen, denen sich die Gemeinde 

Thalgau immer wieder aufs Neue stellt. 

So wird am Freitag, den 16. März 

2018, um 15 Uhr offiziell die neue 

Photovoltaikanlage, eine BürgerInnen-

beteiligungsanlage auf dem Senioren-

wohnheim, eröffnet. 

Sie wird jährlich 90.000 Kilowatt-

stunden an Strom für das Senioren-

wohnheim und den angrenzenden 

Kindergarten liefern. Auch dafür ist 

die Gemeinde nun wiederum mit dem 

vierten „e“ für eine energieeffiziente 

Gemeinde belohnt worden. Anlässlich 

der 20-Jahr-Feier des e5 Programms 

im Land Salzburg durften der Energie-

ausschussleiter und Vizebürgermeister 

Karl Oberascher und die Energie-

beauftragte der Gemeinde Thalgau 

Christina Schroffner vom Landesrat 

Josef Schweiger die Auszeichnung ent-

gegennehmen. //

ENERGIEAUSZEICHNUNG FÜR THALGAU!

Monitoringeinrichtung

GEMEINDE

Eigene Katzen:

Seit dem In-Kraft-Treten des bundeseinheitlichen Tier-

schutzgesetzes am 01.01.2005 besteht für alle Katzenhal-

ter die Verpflichtung, Katzen mit regelmäßigem Zugang ins 

Freie von einem Tierarzt kastrieren zu lassen, sofern diese 

Tiere nicht zur Zucht verwendet werden.

Die Kastration wird ausschließlich unter Vollnarkose und 

mit entsprechender Schmerzbekämpfung durchgeführt. 

Es handelt sich dabei um Routineeingriffe, die von jeder 

Tierarztpraxis vorgenommen werden.

Verwilderte Katzen:

Streunerkatzen gehören schon seit Jahrhunderten zu unse-

rem Ökosystem. Sie sind im Normalfall sehr scheu, lassen 

sich daher schwer fangen und auch nicht streicheln, gewöh-

nen sich aber rasch an eine regelmäßige Fütterung.

Die Unterbringung von Streunerkatzen in Tierheimen stellt 

keine tiergerechte Lösung dar. Die Katzen sind das Leben 

in „freier Natur” gewohnt. Eingesperrt zu sein, bedeutet für 

diese Tiere eine große Qual. 

Die einzig sinnvolle und tiergerechte Vorgehensweise, das 

Wachstum einer Streunerkatzenpopulation einzuschränken 

und den beschriebenen Problemen vorzubeugen, ist es, 

einerseits die eigenen Hauskatzen kastrieren zu 

lassen und andererseits Streunerkatzen einzufan-

gen, kastrieren zu lassen und am angestammten 

Platz wieder freizulassen.

Leider werden mancherorts noch immer strafbare 

Methoden wie Vergiften, Erschlagen oder Ertränken 

angewendet. Diese Praktiken sind abzulehnen und 

stellen nicht einmal ansatzweise eine effektive 

Lösung dar. In diesem Zusammenhang wird auch 

darauf hingewiesen, dass die Tötung eines Tieres 

ohne vernünftigen Grund verboten ist und mit Geldstrafen 

geahndet wird. (§ 6 Tierschutzgesetz iVm § 38 Abs. 1 Tier-

schutzgesetz).

Kastrationsaktion:

Das Land Salzburg hat mit der Tierärztekammer eine Kat-

zenkastrationsaktion für halbwilde und wilde Katzen ins 

Leben gerufen. Dabei sollen wilde Katzen eingefangen und 

kastriert und so bald als möglich an ihren gewohnten Platz 

zurückgebracht werden. Nur so kann verhindert werden, 

dass der Revierplatz durch den Zugang einer „neuen” 

unkastrierten Katze besetzt wird.

Diese Aktion wird zu einem Drittel aus Selbstbehalten der 

betroffenen Personen und zu einem Drittel vom Land Salz-

burg finanziert. Die Tierärztinnen und Tierärzte verzichten 

auf ein Drittel ihres üblichen Honorares. //

Salzburg fährt Rad und Thalgau ist dabei. Unter dem Motto 

„Wer radelt, gewinnt“ startet ab 1.Mai wieder Salzburgs 

größte Fahrradaktion. Ziel ist es, alle - ob jung oder alt, 

ob mit oder ohne Elektroantrieb - dahin zu bewegen, das 

Fahrrad im Alltag zu benutzen. 

Wenn wir bedenken, dass die Hälfte aller PKW-Fahrten 

unter 5 km liegt, so ergibt sich daraus ein beachtliches  

Potential. Nebenbei fördert Radfahren meine Gesundheit, 

hält fit, kostet nichts und leistet einen wesentlichen Beitrag 

zu sauberer Luft und mehr Lebensqualität in unserer  

Gemeinde. 

Unter allen Teilnehmenden, die zwischen 1. Mai und  

31. August mehr als 100 Kilometer im Alltag geradelt sind, 

kommen attraktive Preise zur Verlosung.

 Und so einfach geht es:

 • Ab 1. Mai Anmeldung unter www.wer-radelt-gewinnt.at

 • Zuordnung zur Gemeinde Thalgau

 •  Eintragung der geradelten Kilometer (Teilnahmescheine 

sind zeitgerecht in der Gemeinde erhältlich) //

WER RADELT GEWINNT

//  NÄHERE INFORMATIONEN   
Wenn ein Problem mit halbwilden oder wilden Kat-

zenpopulationen besteht, wenden Sie sich bitte an 

den Tierschutzombudsmann des Landes Salzburg 

 Mag. Alexander Geyrhofer, Tel.: 0662/8042-3461 

Fax: -3886, alexander.geyrhofer@salzburg.gv.at 

KASTRATIONS-
PFLICHT  
BEI KATZEN

GEMEINDE

Von links: DI Helmut Strasser, Landesrat Josef 

Schwaiger, Energiebeauftrage Christina Schroff-

ner, Vbgm. Mag. Karl Oberascher, GV. Andreas 

Haunold, Vbgm. Antonia Götzendorfer, Landtag-

sabgeordneter Rupert Fuchs,  

Mag. Petra Gruber © Franz Neumayr

DRÜSIGES SPRINGKRAUT 

//  NÄHERE  
INFORMATIONEN  
Um unsere Landschaft vor 

diesen invasiven Pflanzenar-

ten zu schützen, werden alle 

BürgerInnen und vor allem die 

Grundbesitzer gebeten, Standorte 

– an dem diese Pflanzen wach-

sen – der Gemeinde zu melden 

(Andrea Wesenauer, Zimmer 4, 

06235/7471-10, wesenauer@

thalgau.at). Nur so kann zeitge-

recht mit einer entsprechenden 

Ausrottung begonnen werden. 

Die Bekämpfung der Neophyten 

geschieht natürlich nur nach 

Rücksprache mit dem jeweiligen 

Grundbesitzer. 

 

Falls Sie Interesse haben, eh-

renamtlich bei diesem Projekt 

mitzuhelfen, kontaktieren Sie 

ebenfalls die Gemeinde. Es wäre 

sehr erfreulich, wenn daraus ein 

gemeinsames Umweltprojekt 

entstehen würde.

NEOPHYTEN-  
EINE BEDROHUNG FÜR UNSERE PFLANZENWELT

GRÖSE: 0,5 – 2,5 Meter | BLÜTEZEIT: Juli bis 
Spätherbst | VERBREITUNG: durch Samen (diese 
springen einige Meter weit) | GEFAHR: Verdrän-
gung von heimischen Pflanzenarten, breitet sich 
sehr rasch aus

GRÖSE: 1 – 3 Meter | BLÜTEZEIT: August, 
September | VERBREITUNG: durch Verschlep-
pung von Wurzel- und Sprossenteile und durch 
unterirdische Ausläufer | GEFAHR: Zerstörung 
von Bauwerken,  Verdrängung von heimischen 
Pflanzenarten

JAPANISCHER STAUDENKNÖTERICH

Weitere Neophyten, die derzeit in unserer Region noch nicht so stark verbreitet sind:

Neophyten sind importierte Pflanzen, 

die unerwünschte Auswirkungen auf 

andere Arten, Lebensgemeinschaften 

oder Biotope haben. Sie können z.B. 

anderen Pflanzen verdrängen sowie 

ökonomische oder gesundheitliche 

Probleme verursachen.

PROBLEMARTEN SIND VOR ALLEM:

RIESEN-BÄRENKLAU KANADISCHE GOLDRUTE 
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GEMEINDEGEMEINDE

Die Gemeindevertretung der Marktgemeinde Thalgau hat in 

ihrer öffentlichen Sitzung am 19. Dezember 2017 einstim-

mig das Budget 2018 und den mittelfristigen Finanzplan 

2019 bis 2022 beschlossen. Insgesamt sind im ordentli-

chen Haushalt 2018 Einnahmen und Ausgaben von je 

€ 14.197.500 ausgewiesen. Der außerordentliche Haushalt 

macht 2018 insgesamt € 1.780.000 aus, welcher ebenfalls 

ausgeglichen ist.

WOHER KOMMT DAS STEUERGELD  
UND WIE WIRD ES IN DER  
GEMEINDE THALGAU VERWENDET?

Nachstehende Abbildung gibt dazu einen nach Ansätzen 

gegliederten Überblick: 

Zu den wichtigsten Einnahmen der Gemeinde Thalgau 

zählen die Ertragsanteile an gemeinschaftlichen Bun-

desabgaben (rd. € 5,2 Mio.) und die ausschließlichen 

Gemeindeabgaben (rd. € 2,9 Mio.), wie z.B. die Kommu-

nalsteuer, Grundsteuer A und B. Sie sind dem Bereich 

Finanzwirtschaft zugeordnet. Hier erwartet die Gemeinde 

Einnahmen von rd. € 8,4 Mio. Zirka ein Drittel aller Einnah-

men (rd. € 4,8 Mio.) werden wahrscheinlich vom Bereich 

Dienstleistungen kommen. Hierzu zählen z.B. die Erlöse 

aus dem Betrieb unseres Seniorenwohnhauses, der Abwas-

serbeseitigung, der Wasserversorgungsanlage Enzersberg, 

des Schwimmbades Thalaguna oder der Abfallbeseitigung. 

Einnahmen von € 768.400 sind im Ansatz Unterricht, 

Erziehung, Sport und Wissenschaft geplant. Hierbei handelt 

es sich vor allem um Gastschulbeiträge der Nachbarge-

meinden und um Einnahmen aus unseren Kindergärten.

Die geplanten Einnahmen werden für verschiedene Investi-

tionen im ordentlichen und außerordentlichen Haushalt so-

wie dafür verwendet, die Dienstleistungen (rd. € 4,9 Mio.) 

für die ThalgauerInnen in gewohnter Qualität aufrecht zu 

erhalten. Auch für den Bereich Unterricht, Erziehung, Sport 

und Wissenschaft werden rd. € 2,8 Mio. zur Verfügung 

gestellt. Vor allem für die Volksschule mit den Sportstätten 

sind wieder größere Beträge für Leasingraten reserviert. 

Für die Position Straßen- und Wasserbau, Verkehr werden 

rd. € 926.100 bereitgestellt. So sind z.B. für den öffent-

lichen Personennahverkehr € 73.100 veranschlagt und 

verschiedene Anschaffungen für die Schneeräumung, 

Grünflächenpflege und Gemeindestraßensanierung notwen-

dig. Große Ausgabenbrocken der Gemeinde sind weiterhin 

die Beiträge an das Land Salzburg für soziale Wohlfahrt 

(Sozialhilfe, Mindestsicherung, Behindertenhilfe und Ju-

gendwohlfahrt) und Gesundheit (Beiträge an den Kranken-

anstaltenfonds). Mit rd. € 2,0 Mio. machen diese Ansätze 

14,1 Prozent aller ordentlichen Ausgaben aus. Im Vergleich 

zum Vorjahr kommt es beim Vertretungskörper und bei der 

allgemeinen Verwaltung wegen der geplanten Generalsa-

nierung des Amtsgebäudes zu einer Ausgabensteigerung 

von rd. 50 Prozent. Veranschlagt ist ein Betrag von € 1.73 Mio.  

€ 254.800 an Ausgaben werden für den Ansatz Kunst, 

Kultur und Kultus prognostiziert. In diesen Bereichen 

werden unter anderem die Musikschulen, die Ortsplatzge-

staltung sowie das Heimatmuseum „Die Hundsmarktmühle“ 

finanziert. Für die öffentliche Ordnung und Sicherheit, 

dazu gehört v.a. die Aufrechterhaltung des Betriebes der 

Freiwilligen Feuerwehr Thalgau, sind insgesamt € 548.400 

budgetiert. Im Ansatz Wirtschaftsförderung ist ein Betrag 

von € 110.600 vorgesehen. Letztendlich muss auch ein 

größerer Betrag für Tilgungen und Zinsen der Darlehen 

berücksichtigt werden. 

Vorausgesetzt, dass das Budget 2018 planmäßig umgesetzt 

wird, wird der Schuldenstand (inkl. noch nicht fällige 

Verwaltungsschulden) der Gemeinde Thalgau am Ende 

des Jahres 2018 bei rd. € 4,98 Mio. und der Stand der 

übernommenen Haftungen bei rd. € 1,52 Mio. liegen. Dem 

gegenüber wird mit einem Rücklagenstand in Form von 

Geldern auf Sparbüchern von rd. € 2,46 Mio. gerechnet.

GEMEINDEPROJEKTE IM AUSSERORDENT-
LICHEN HAUSHALT

Für die Generalsanierung des Amtsgebäudes inkl. Vor-

platzgestaltung und barrierefreiem Zugang sind für 2018 

€ 1.065.700 veranschlagt. Dieses Vorhaben soll zum 

großen Teil aus dem ordentlichen Haushalt (€ 651.500) 

der Gemeinde Thalgau und aus Zuschüssen des Landes und 

Bundes (€ 414.200) finanziert werden. Für die Anschaffung 

eines Rüstfahrzeuges für die Freiwillige Feuerwehr Thalgau 

ist ein Betrag von € 570.600 budgetiert.

MITTELFRISTIGER FINANZPLAN

Der mittelfristige Finanzplan 2019 bis 2022 zeigt ein ehr-

geiziges Investitionsprogramm der politischen Gemeinde 

Thalgau. Es sind die Umsetzung eines weiteren Beleuch-

tungs-, Brücken- und Straßensanierungsprogrammes, die Er-

richtung eines neuen Feuerwehrgebäudes für den Löschzug 

Unterdorf, die Generalsanierung des Kindergarten I sowie 

die Anschaffung zweier neuer Unimogs für den Bauhof 

und eines Feuerwehr-Versorgungsfahrzeuges vorgesehen. 

Zudem soll die Liegenschaft des Bezirksgerichtes Thalgau 

von der Gemeinde erworben werden und in den Buffet- und 

Kabinenbereich des Schwimmbades Thalaguna investiert 

werden. Es sind insgesamt rd. € 6,6 Mio. an Projektausgaben 

vorgesehen, wobei der Schuldenstand der Gemeinde nicht 

erhöht, sondern weiter reduziert werden soll. //

AUSGEGLICHENES BUDGET 2017 
EINSTIMMIG BESCHLOSSEN

Ausgeglichenes Budget 2018 einstimmig beschlossen 
 
Die Gemeindevertretung der Marktgemeinde Thalgau hat in ihrer öffentlichen Sitzung am 19. 
Dezember 2017 einstimmig das Budget 2018 und den mittelfristigen Finanzplan 2019 bis 
2022 beschlossen. Insgesamt sind im ordentlichen Haushalt 2018 Einnahmen und Ausgaben 
von je € 14.197.500 ausgewiesen. Der außerordentliche Haushalt macht 2018 insgesamt € 
1.780.000 aus, welcher ebenfalls ausgeglichen ist. 
 
Woher kommt das Steuergeld und wie wird es in der Gemeinde Thalgau verwendet? 
Nachstehende Abbildung gibt dazu einen nach Ansätzen gegliederten Überblick:  
 

 
 
Zu den wichtigsten Einnahmen der Gemeinde Thalgau zählen die Ertragsanteile an 
gemeinschaftlichen Bundesabgaben (rd. € 5,2 Mio.) und die ausschließlichen 
Gemeindeabgaben (rd. € 2,9 Mio.), wie z.B. die Kommunalsteuer, Grundsteuer A und B. Sie 
sind dem Bereich Finanzwirtschaft zugeordnet. Hier erwartet die Gemeinde Einnahmen von 
rd. € 8,4 Mio. Zirka ein Drittel aller Einnahmen (rd. € 4,8 Mio.) werden wahrscheinlich vom 
Bereich Dienstleistungen kommen. Hierzu zählen z.B. die Erlöse aus dem Betrieb unseres 
Seniorenwohnhauses, der Abwasserbeseitigung, der Wasserversorgungsanlage 
Enzersberg, des Schwimmbades Thalaguna oder der Abfallbeseitigung. Einnahmen von € 
768.400 sind im Ansatz Unterricht, Erziehung, Sport und Wissenschaft geplant. Hierbei 
handelt es sich vor allem um Gastschulbeiträge der Nachbargemeinden und um Einnahmen 
aus unseren Kindergärten. 
 
Die geplanten Einnahmen werden für verschiedene Investitionen im ordentlichen und 
außerordentlichen Haushalt sowie dafür verwendet, die Dienstleistungen (rd. € 4,9 Mio.) für 
die Thalgauerinnen und Thalgauer in gewohnter Qualität aufrecht zu erhalten. Auch für den 

//  NÄHERE INFORMATIONEN  
finden Sie auf der Plattform  

www.offenerhaushalt.at/gemeinde/thalgau
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GEMEINDE GEMEINDE

LANDTAGSWAHL SALZBURG  
AM 22. APRIL 2018

WAHLRECHT BEI DER LANDTAGSWAHL:
Wahlberechtigt sind alle Frauen und Männer, die die österreichische Staatsbürgerschaft besitzen, am Tag der Wahl das 

16. Lebensjahr vollendet haben, vom Wahlrecht nicht ausgeschlossen sind und in einer Gemeinde des Landes Salzburg 

(Stichtag 08.02.2018) ihren Hauptwohnsitz haben.

Wir geben eine Übersicht über die einzelnen Wahlsprengel mit den Wahllokalen, die besondere Wahlbehörde,  

die Wahlzeiten und Hinweise über die Ausstellung von Wahlkarten.

DIE WAHLLOKALE WERDEN  
WIE FOLGT EINGERICHTET:
Wahlsprengel 1 und 2

 Wahllokal: Neue Mittelschule (Hauptschule)

 Adresse: Ferd. Zuckerstätter-Straße 22

Wahlsprengel 3 und 4

 Wahllokal:  Polytechnische Schule

 Adresse: Ferd. Zuckerstätter-Straße 24

Wahlsprengel 5 und 6

 Wahllokal:  Kindergarten II (neben Seniorenwohnhaus)

 Adresse: Ferd. Zuckerstätter-Straße 21

Die Stimmabgabe von Wahlkartenwählerinnen und  

Wahlkartenwählern ist nur im Wahlsprengel 1 (zugleich 

Gemeindewahlbehörde) möglich. Die Abgabe von  

verschlossenen und zur Briefwahl verwendeten  

Wahlkarten ist allerdings in jedem Wahllokal möglich.

WAHLZEITEN:
Wahlsprengel 1 bis 6 von 07.00 Uhr bis 15.00 Uhr

Besondere Wahlbehörde von 08.00 Uhr bis 11.30 Uhr

BESONDERE WAHLBEHÖRDE:
Um den infolge Krankheit oder aus sonstiger Ursache 

bettlägerigen Personen die Ausübung des Wahlrechtes 

zu ermöglichen, wurde von der Gemeindewahlbehörde 

wieder eine besondere Wahlbehörde eingerichtet, die diese 

Personen während der festgesetzten Wahlzeit besucht. 

Voraussetzung dafür ist der Besitz einer „Wahlkarte für 

Bettlägerige“.

WICHTIGER HINWEIS BETREFFEND 
AUSSTELLUNG VON WAHLKARTEN:
Sollten Sie am Wahltag verhindert sein, haben Sie die Mög-

lichkeit eine Wahlkarte zu beantragen. Die entsprechende 

Anforderungskarte erhalten Sie ebenfalls mit der Amtli-

chen Wahlinformation. Falls Sie über einen Internetzugang 

verfügen, besteht auch die Möglichkeit, die Antragstellung 

online über www.wahlkartenantrag.at durchzuführen.

WAHLKARTEN:

Anspruch auf Ausstellung einer Wahlkarte haben Wähler, 

die sich voraussichtlich am Wahltag nicht in der Gemeinde 

ihrer Eintragung in das Wählerverzeichnis aufhalten wer-

den und deshalb ihr Wahlrecht nicht ausüben könnten. Dies 

gilt auch für Wähler, die sich voraussichtlich am Wahltag 

im Ausland aufhalten werden. Ferner haben jene Wähler 

Anspruch auf Ausstellung einer Wahlkarte, denen der 

Besuch des zuständigen Wahllokals infolge Bettlägerigkeit 

– sei es aus Krankheits-, Alters- oder sonstigen Gründen – 

unmöglich ist und die, die Möglichkeit einer Stimmabgabe 

vor der besonderen Wahlbehörde in Anspruch nehmen 

wollen.

ANTRÄGE AUF AUSSTELLUNG EINER WAHLKARTE:

Sowohl schriftlich als auch mündlich kann die Wahlkarte 

bis zum dritten Tag vor dem Wahltag (Donnerstag,  

19. April 2018) während der Amtsstunden am Gemein-

deamt (Zimmer 13) beantragt werden.  

Eine telefonische Beantragung ist nicht möglich!

MÖGLICHKEIT DER BRIEFWAHL:

Der Wahlberechtigte, an den eine Wahlkarte ausgestellt 

worden ist, kann sein Wahlrecht sofort ausüben und den 

Stimmzettel unmittelbar nach Erhalt der Wahlunterlagen 

ausfüllen und die verschlossene und unterschriebene Brief-

wahlkarte direkt am Gemeindeamt abgeben.

Auch eine Rücksendung der zur Briefwahl verwendeten 

Wahlkarte per Post oder die Abgabe der Briefwahlkarte 

mittels Bote am Wahltag ist möglich.

Die Briefwahlkarte muss jedenfalls am Wahltag bis spätestens 

15.00 Uhr bei der Gemeindewahlbehörde eingetroffen sein.

Die Auszählung der eingelangten Wahlkartenstimmen 

erfolgt am Wahltag gemeinsam mit den übrigen Wahlstim-

men des Wahlsprengel 1.

IDENTITÄTSFESTSTELLUNG:
Hinsichtlich der Identitätsfeststellung bei der Stimmabgabe 

bestimmt gemäß § 61 SLWO 1998, dass der Wähler seine 

Wohnadresse angibt und eine Urkunde oder sonstige 

amtliche Bescheinigung vorlegt, aus der seine Identität 

einwandfrei ersichtlich ist. Als Urkunden oder amtliche 

Bescheinigungen zur Feststellung der Identität kommen 

insbesondere in Betracht:

Reisepass, Personalausweis, Führerschein und überhaupt 

alle amtlichen Lichtbildausweise.

Alle wahlberechtigten Personen erhalten von der Ge-

meinde eine Amtliche Wahlinformation durch die Post 

zugestellt. Diese Amtliche Wahlinformation bildet somit die 

Grundlage für die Abgabe Ihrer Stimme.

Wahlsprengel 4 Wahlsprengel 5 Wahlsprengel 6
Mondseer Straße Salzburger Straße Stilles Tal

Mühlenweg Scheierlweg Stölling

Neu-Anspacher Straße Schmidingweg Thalgauberger Straße

Nicolaus Gaertner-Weg Schoberweg Tiefentalweg

Oberdorfer Straße Schörghubstraße Unterdorfer Straße

Obervetterbach Schwandtstraße Unterdorfweg

Paul Eiterer-Weg Schwertlweg Untervetterbach

Pfarrhofallee Seestraße Vordereggstraße

Plainfelder Straße Seeweg Vorderleithenweg

Rauchenschwandt Seidenfeld Waidachstraße

Reitbauerweg Sinnhubweg Wartenfelserstraße

Riedlstraße Sonnenweg Waseneggstraße

Ruchtifeldsiedlung Sonystraße Wasenmoosstraße

Russenstraße Sportplatzstraße Wasenmoosweg

Sagerstraße Weidenweg

Wimmweg

Zehenthofweg

Wie bereits bekannt, findet am Sonntag, 22. April 2018, im Bundesland Salzburg die Wahl des Salzburger Landtages 

Wahlsprengel 1 Wahlsprengel 2 Wahlsprengel 3
Am Bärental Franz Schoosleitner-Straße Irlachstraße

Binderweg Frenkenbergweg Irlachweg

Birkenweg Fuschler Straße Irsbergweg

Blatthubweg Gimbergweg Ischlerbahnstraße

Blumenweg Griesweg Karl Haas-Weg

Brandstattsiedlung Hans Schmidinger-Straße Karl Mazzucco-Weg

Brandstattstraße Hausstattweg Kesselstraße 

Breitwies Helsenhubstraße Kienbergweg

Brunnbachweg Henndorfer Straße Kirchenweg

Buchschachstraße Hinterleithenstraße Kolomanstraße

Daniel Etter-Straße Hirlweg Kramerweg

Ellmauweg Hochfeld Leithenweg

Enzersbergdörfl Holzingerstraße Lindenweg

Enzersberger Straße Holzleitenstraße Maibergweg

Feichtlweg Hubmühlweg Malerweg

Ferd. Zuckerstätter-Straße Hüttererweg Mamoosweg

Fischbachweg Industriestraße Marktplatz

Forsthubfeld Matthias Reiter-Straße

Forsthubweg Mayrmühlweg

WAHLSPRENGEL UND WAHLLOKALE:

FÜR  NÄHERE INFORMATIONEN 
und weitere Auskünfte stehen Ihnen unsere Mitarbeiterinnen 

am Gemeindeamt (Zimmer 13, Meldeamt,  

Tel. 06235/7471-22) jederzeit gerne zur Verfügung.

Nehmen Sie zur Wahl bitte den  
gekennzeichneten Abschnitt der  
Amtlichen Wahlinformation (Wähler- 
verständigungskarte) und einen  
amtlichen Lichtbildausweis mit.
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AB 01. OKTOBER 2018 

Hierbei handelt es sich um eine Vollbeschäftigung  

mit 40 Wochenstunden.

Anstellungserfordernisse:

Vorausgesetzt wird eine abgeschlossene Berufsausbildung. 

Da auch ein Einsatz im Winterdienst erfolgt, ist ein Führer-

schein der Gruppe „C“ erforderlich. 

Die Anstellung erfolgt nach den Bestimmungen des Salz-

burger Gemeindevertragsbedienstetengesetzes und das 

Bruttogehalt beträgt mind. € 2.017,–. Die tatsächliche Ein-

stufung richtet sich nach dem Alter und der Qualifikation.

Für die Stellenbewerbung ist ein von der Marktgemeinde 

Thalgau aufgelegter Bewerbungsbogen auszufüllen, aus 

dem die notwendigen Beilagen ersichtlich sind. Bewer-

bungsbögen sind am Gemeindeamt, Sekretariat – Zimmer 4, 

bzw. auch auf unser Homepage (www.thalgau.at) erhältlich 

und sind bis spätestens 15. Mai 2018 beim Gemeindeamt 

einzureichen. 

Für allfällige nähere Auskünfte steht Ihnen der Leiter des 

Bauhofes Martin Schmidhuber, Tel.Nr. 0676/844365012 

bzw. Amtsleiter Hans Haas Tel. 06235 / 7471-13 gerne  

zur Verfügung. 

GEMEINDE GEMEINDE

§134 ÜBERPRÜFUNG  FÄKALKANALISATION THALGAU UEB 4

//  NÄHERE INFORMATIONEN  
RHV Fuschlsee –  Thalgau, Tel. 06235/6632 oder 

0676/842115-500 (Herr Oberascher Johannes).

Seitens des Reinhalteverbandes 

Fuschlsee –  Thalgau, werden im Jahr 

2018 (Anfang Mai bis Ende August), 

notwendige Überprüfungs- und War-

tungsarbeiten gemäß §134 Wasser-

rechtsgesetz 1959 durchgeführt.

Diese umfassen die Inspektion aller 

im betreffenden Gebiet befindlichen 

Schächte. Vorwiegend sind die Ortstei-

le Unterdorf, Oberdorf und Thalgauegg 

betroffen.

Als Liegenschaftseigentümer im ge-

genständlichen Überprüfungsgebiet 

ersuchen wir Sie höflichst, dafür 

zu sorgen, dass der Hausanschluss-

schacht des Fäkalkanales freigehalten 

wird. Sollte dieser z.B. mit Erdmaterial 

überschüttet oder anderwärtig ver-

deckt sein, ist dieser Ihrerseits frei zu 

machen.

Weiteres ersuchen wir um Verständnis  

für das Betreten der Liegenschaft (Zu-

gang zum Hausanschlussschacht) und 

bedanken uns im Voraus. //

Mobil sein heißt, aktiv am Leben teilzunehmen, Besorgungen zu erledigen, Kon-

takte zu knüpfen und zu pflegen. Fahren Sie gut! Mit Obus, Bus und Bahn. Für eine 

mobile Zukunft in Stadt und Land Salzburg.

NUTZERFREUNDLICH UND PREISWERT MOBIL IN GANZ SALZBURG

DAS EDELWEIß-TICKET FÜR ALLE AB 63: MIT DER NEUEN 

SENIORENNETZKARTE ALLE ÖFFIS IN STADT UND LAND 

SALZBURG UM NUR 299,– EURO IM JAHR NUTZEN.

Mit ihrem persönlichen Edelweiß-Ticket ist es jetzt so einfach 

wie noch nie, durchs ganze Land zu fahren – und unschlagbar 

günstig noch dazu! Holen Sie sich jetzt Ihr Edelweiß-Ticket 

und nutzen Sie für zwölf aufeinander folgenden Monate 

Obus, Bus und Bahn (S-Bahn, Lokalbahn, Regionalexpress, 

Intercity) in Stadt und Land Salzburg um 299 EURO. 

Wo bekomme ich das Edelweiß Ticket? 

Das Edelweiß Ticket ist direkt online auf der Homepage 

www.salzburg-verkehr.at/senioren, in den Kundencentern 

des Salzburger Verkehrsverbundes, sowie an den ÖBB 

Bahnhöfen erhältlich. 

DIE SALZBURG VERKEHR JAHRESKARTE: DIE BEQUEMSTE 

UND PREISWERTESTE ART, BUS UND BAHN ZU FAHREN

Die Jahreskartenprodukte des Salzburger Verkehrsver-

bundes sind mit bis zu 20% Klimabonus durch das Um-

weltressort des Land Salzburg gestützt. Hier fahren Sie 

zum Beispiel ein Jahr lang um 570 Euro von Thalgau in die 

Stadt Salzburg – das sind nur 1,56 Euro pro Tag! 

Wo bekomme ich die Jahreskarte? 

Das Antragsformular für die Jahreskarte ist direkt auf der 

Homepage www.salzburg-verkehr.at in den Kundencentern 

des Salzburger Verkehrsverbundes, sowie an den ÖBB 

Bahnhöfen erhältlich. Füllen Sie einfach das Antragsfor-

mular aus und lassen Sie es uns per Post, Mail oder Fax 

zukommen. 

BUSKARTENFÖRDERUNG DER MARKTGEMEINDE THALGAU

Die Marktgemeinde Thalgau fördert Ihre Jahres-, Monats- 

oder Wochenkarten des Salzburger Verkehrsverbundes!

Für Wochen- und Monatskarten erhalten Sie 20 % der Kos-

ten rückerstattet. Für Ihre Jahreskarte erhalten Sie neben 

der 20%igen Förderung des Landes noch weitere 10 % von 

der Gemeinde rückerstattet, die Einreichung ist frühestens 

nach 6-monatiger Laufzeit möglich. //

€ 9,40

€ 19,00

€ 4,80
Eine gemeinsame Aktion von:

Preisbeispiel (Tageskarte, 4 Zonen):

THALGAU ORTSMITTE – SALZBURG HAUPTBAHNHOF

Die Familienermäßigung

 Der Salzburger Familienpass gilt als  
Nachweis für Familienermäßigungen  
im Salzburger Verkehrsverbund.

 Wenn Eltern mit ihren Kindern  
gemeinsam reisen, zahlen Eltern  
je den Minimum-Preis und Kinder  
unter 15 Jahren fahren kostenlos.

 Den Salzburger Familienpass erhalten  
Sie kostenlos und unbürokratisch  
bei ihrer Wohnsitzgemeinde.

Es gelten die Tarifbestimmungen des Salzburger Verkehrsverbundes. 
Stand: Juli 2017. Änderungen sowie Druck- und Satzfehler vorbehalten.

Familien(s)pass !
Öffiziell:

Einer für alle.

www.salzburg-verkehr.at
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€ 4,80
Eine gemeinsame Aktion von:

Preisbeispiel (Tageskarte, 4 Zonen):

THALGAU ORTSMITTE – SALZBURG HAUPTBAHNHOF

Die Familienermäßigung

 Der Salzburger Familienpass gilt als  
Nachweis für Familienermäßigungen  
im Salzburger Verkehrsverbund.

 Wenn Eltern mit ihren Kindern  
gemeinsam reisen, zahlen Eltern  
je den Minimum-Preis und Kinder  
unter 15 Jahren fahren kostenlos.

 Den Salzburger Familienpass erhalten  
Sie kostenlos und unbürokratisch  
bei ihrer Wohnsitzgemeinde.

Es gelten die Tarifbestimmungen des Salzburger Verkehrsverbundes. 
Stand: Juli 2017. Änderungen sowie Druck- und Satzfehler vorbehalten.

Familien(s)pass !
Öffiziell:

Einer für alle.

www.salzburg-verkehr.at

//  NÄHERE INFORMATIONEN  
sowie das Einreichformular  

erhalten Sie auf www.thalgau.at oder bei der  

Gemeinde, KARL Tanja, Tel. 06235  7471-43

VON DER MARKTGEMEINDE THALGAU WIRD  

FOLGENDE STELLE ZUR BESETZUNG AUSGESCHRIEBEN: 

MITARBEITER FÜR DEN BAUHOF
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ÖFFNUNGSZEITEN
DI | MI | DO von 16.00 – 19.00 UHR

FR 10.00 – 13.00 & 14.00 – 17.00 UHR 

Tel. 06235/6736-16

bibliothek@vs-thalgau.salzburg.at

EIN DEMENZKOFFER  
GEHT AUF BIBLIOTHEKSREISE...

ACHTUNG NEU!!!  
VERLÄNGERUNG  
VERLEIHFRIST  
BEI DVDS

...so heißt das Projekt, das vom Bibliothekarsverband Salz-

burg letztes Jahr initiiert wurde und von der Caritas und 

dem Land Salzburg gefördert wird. Das Ziel dieser Aktion 

ist, Bewusstseinsbildung und Information zum Thema De-

menz der breiten Bevölkerung zugänglich zu machen.  Im 

ganzen Land Salzburg wandert ein „Demenzkoffer“, gefüllt 

mit mehr als 60 Medien (Bücher-CD-Hörbücher, DVDs, Spie-

le) von Bücherei zu Bücherei. 

Vom 23.Januar - 13.Februar war der Koffer bei uns in der 

Thalgauer Bibliothek und Interessierte hatten die Mög-

lichkeit, Medien auszuwählen und auf die Wunschliste zu 

setzen. 

Am 29.Januar  veranstalteten wir einen Vortrag mit dem 

Titel „Den Alltag leben mit Demenzerkrankten“ und dazu 

durften wir Maria Mayrhofer als Referentin begrüßen.  

Wir freuen uns, dass diese Veranstaltung so guten Anklang 

gefunden hat.

Alle, die sich mit  diesem Thema auseinandersetzen wollen, 

finden zahlreiche Medien bei uns in der Bibliothek. //

VORTRAG 
NEUES ERBRECHT –  
WAS ÄNDERT SICH?

    

Seit gut einem Jahr gilt das neue Erbrecht. 

Herr Dr. Rupert Wandl, Öffentlicher Notar in Thalgau 

informiert über wesentliche Neuerungen!

am Donnerstag, 22. März | 19.30 Uhr
in der Bibliothek

EINTRITT FREI!

Veranstaltung in Kooperation 

 mit Kneipp Aktiv Club Thalgau 

Für alle Filmliebhaber, die gerne DVDs für ihr Heimkino 

verwenden, bietet die Bibliothek viele Filme aus diversen 

Genres zum Verleih an. Wählen Sie aus insgesamt 755 

DVDs. 330 Filme für Kinder (Zeichentrick- Animation- Do-

kumentar- Spielfilm) und 425 Filme für Erwachsene. Um 

den Verleih zu vereinfachen, gilt seit heuer auch bei den 

DVDs die Verleihfrist von 3 Wochen und außerdem können 

diese kostenlos verlängert werden.

   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

Die Einschreibung für das Kindergartenjahr 2018/19  

findet für beide Kindergärten im Kindergarten I  

(Ferdinand Zuckerstätter-Straße 26) statt.

•  DIENSTAG, 20. MÄRZ 2018 

(Familiennamen mit Anfangsbuchstaben A – M)

•  MITTWOCH, 21. MÄRZ 2018  

(Familiennamen mit Anfangsbuchstaben N – Z)

JEWEILS VON 13.00 BIS 16.00 UHR

Wir bitten Sie, die Einschreibungstermine wahrzunehmen, 

um Sie informieren und Ihre Wünsche besprechen zu 

können. Bei Verhinderung kontaktieren Sie bitte die Kin-

dergartenleitungen (Frau Kloiber 06235 / 64 83 oder Frau 

Söser 06235 / 62 63).

Bitte nehmen Sie zur Einschreibung die Geburtsurkunde 

des Kindes sowie evtl. einen Impfpass mit. 

Für Kinder, die den Kindergarten derzeit schon besuchen, 

bedarf es keiner neuerlichen Einschreibung. Bitte beach-

ten Sie, dass für Kinder, die ein Jahr vor der Schulpflicht 

stehen, die gesetzliche Verpflichtung zum halbtägigen 

Besuch einer Kinderbetreuungseinrichtung besteht. 

Zur Information: Die Kindergartentarife, wie u.a. in der 

letzten Gemeinde-Info veröffentlicht, verringern sich um 

den Landeszuschuss, der erst im Herbst wieder festge-

setzt wird.

Zeitgleich ist auch die Anmeldung für die Spielegruppe 

möglich! Die Spielegruppe ist für Kinder ab 3 Jahren und 

wird einmal wöchentlich für zwei Stunden am Vormittag 

angeboten.

Wir dürfen darauf hinweisen, dass die Spielegruppe nur 

bei einer Auslastung der Kindergartenplätze angeboten 

werden kann. //

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Andrea Kloiber, Kindergarten I

Gertrude Söser, Kindergarten II

KINDERGARTEN- 
EINSCHREIBUNG
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KINDERGARTEN THALGAU 1   
IM EINSATZ
„122, 133, 144, DAS MERK ICH MIR! FEUERWEHR, POLIZEI 

UND DIE RETTUNG KOMMT HERBEI!“ SO BEGINNT EINES 

UNSERER „EINSATZLIEDER“!

Das Interesse für Helferberufe wie Feuerwehr, Polizei, 

Rettung und Krankenhaus, kann man fast täglich bei den 

Kindern beobachten. Daher wählten wir für unser heuriges 

Faschingsprojekt das Thema „Kindergarten im Einsatz!“

An 7 Tagen (innerhalb von 2 Wochen) wurden 8 verschie-

dene Stationen zum Thema angeboten, welche die Kinder 

frei wählen durften und in ihren Sammelpass eintrugen!

UNSERE GRUPPENÜBERGREIFENDEN AKTIVITÄTEN  

WAREN:

•  122, Feuerwehr herbei – verschiedene Geschicklichkeits-

übungen/ Wissenswertes über die Feuerwehr

•  Inspektor Schlau, regelt alles ganz genau –  

Detektivspiele/Wissenswertes über die Polizei 

•  Praxis Dr. Fingerhut, alles wird wieder gut – Rund um´s 

Kranksein- Hilfsmittel für Heilung 

•  Helferquiz mit Helmi – Rate- und Rätselspiele 

•  Rollstuhlparcours – mit ausgeliehenen Rollstühlen von 

Tappe Hindernisse bewältigen 

•  Helferhund „Maggie“ – ein ausgebildeter Therapiehund 

zeigt sein Können 

•  Willkommen bei Clowndoctor Blödl – Wissenswertes über 

Clowndoctoren /Lachen ist gesund 

•  Einsatzjause – hauswirtschaftliche Tätigkeiten, wir  

bereiten verschiedene Leckereien selber zu z.B verletzte 

Würstchen

DURCH DAS PROJEKT WURDE:

• Das Selbstvertrauen und die Selbstsicherheit gestärkt

• Wissen erweitert

•  Der Orientierungssinn sensibilisiert (großes Haus-  

verschiedene Räume)

•  Ausdauer und Konzentration geübt

•  Neue Freundschaften geknüpft 

•  Inklusion gelebt

Mit unserem heurigen Projekt setzten wir einen weiteren 

Schritt in Richtung „Gesunder Kindergarten“ der Säule 

„Materielle Umwelt und Sicherheit“ und versuchten durch 

hautnahes Erleben und spielerisches Lernen, Wissen zu 

vermitteln.

Auch das Feedback der Eltern und der Kinder war toll,  

hat uns bestärkt und motiviert!

Vielen lieben Dank an die Berufsfeuerwehr Salzburg, an 

das Rote Kreuz Salzburg /Zweigstelle Hof, an die Firma 

Tappe, an das Seniorenwohnheim Thalgau und an alle 

Eltern und Verwandten, die uns mit Ideen, Einsatz und 

Material unterstützt haben!

Mit lieben Grüßen

Kindergartenteam Thalgau 1 //
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OTFRIED PREUSSLERS „KLEINE HEXE“  
BEGEISTERTE DIE VOLKSSCHÜLERINNEN

Das Landestheater hautnah erlebten die SchülerInnen der 

Volksschule am 18. Jänner. Groß war die Aufregung als 

fünf Busse abfuhren und 250 Kinder mit den Lehrerinnen 

und Begleitpersonen in die Stadt brachten. Ordentlich ging 

es in Zweierreihe über den Mirabellgarten zum Makart-

platz ins Theater. Mit großen Augen bewunderten alle die 

prachtvollen Räume, die leuchtenden, glitzernden Luster, 

die goldenen Verzierungen und die große Bühne.

Die SchauspielerInnen verzauberten alle Zuseher, vor allem 

die kleine Hexe, die mit ihren 127 Jahren als junge Hexe 

gilt. Gemeinsam mit ihrem Raben Abraxas lernt sie fleißig 

Hexensprüche, damit sie in der Walpurgisnacht mit den 

anderen Hexen beim Tanz am Blocksberg mitmachen kann. 

Doch da gibt es zuvor noch einige Aufgaben zu erledigen 

und die Hexe Rumpumpel beobachtet sie dabei sehr genau.

Mit einem großen Fest endete das Stück und mit Begeiste-

rung erzählten die Kinder im Anschluss davon. Gemeinsam 

fuhren wir wieder zurück in die Schule. Zusätzlich konnten 

einige Klassen am Schauspielworkshop teilnehmen. Dazu 

kamen SchauspielerInnen vom Landestheater zu uns an 

die Schule und zeigten den SchülerInnen wie im Theater 

gearbeitet wird. Kleine szenische Spiele, Sprech- und Tanz-

übungen standen am Programm. Daraus wurden in einigen 

Klassen ganze Hexenprojekte und das Hexenfieber brach 

im Schulhaus aus.

Dieser Theaterbesuch ist einer der zwei kulturellen Ver-

anstaltungen, die wir alle Jahre mit der gesamten Schule 

unternehmen und soll die Freude an der Kultur bei unseren 

jungen Menschen wecken! // 

VS / VD Dipl.-Päd. Ing. Sonja Winkler, BA

WORKSHOP: „DAS IST GEMEIN – DA MISCH ICH MICH EIN!“ 

Die Volksschule Thalgau ist seit dem letzten Schuljahr 

Gesunde Schule. Das bedeutet, dass zusätzlich zu den 

Bereichen Ernährung und Bewegung noch weitere Teilbe-

reiche zur Gesundheit besonders beachtet werden: Lebens-

kompetenz / psychosoziale Gesundheit, Soziales Lernen, 

Materielle Umwelt / Sicherheit und die Lehrergesundheit. 

Verschiedene Projekte wurden im Gesundheitsteam verein-

bart, welche von AVOS unterstützt werden.

Die ersten Klassen durften bei einem Workshop zum 

sozialen Lernen, der die Klassengemeinschaft fördert, 

teilnehmen.  In der ersten Klasse einen solchen Workshop 

anzubieten, hilft  Konflikte frühzeitig abzufangen und 

sinnvoll zu lösen. Durch verschiedene gruppenverbindende 

Übungen und Spiele werden den Kindern Möglichkeiten 

angeboten, sich in KlassenkollegInnen hineinzuversetzen. 

Die Kinder haben gelernt „Nein“ zu sagen, miteinander zu 

arbeiten und die Grenzen anderer SchülerInnen kennen zu 

lernen. Gerade bei solch sensiblen Themen ist es förderlich, 

wenn die Leitung des Workshops nicht durch die Lehrper-

son, sondern von außenstehenden Experten übernommen 

wird. Ruhigeren Kindern wurde die Angst genommen sich 

einzubringen, während andere gelernt haben Rücksicht zu 

nehmen.

Besonders wichtig ist uns ein gutes Miteinander zu erler-

nen und zu pflegen. So gibt es monatlich ein Motto in der 

Schule wie beispielsweise: Bitte und Danke sagen, sich 

entschuldigen, sich grüßen oder jemandem die Tür aufhal-

ten. Dieses Bewusstsein ist bereits im Schulalltag deutlich 

zu erkennen und die SchülerInnen nehmen es sehr ernst! //        

VS / VD Dipl.-Päd. Ing. Sonja Winkler, BA

Seit 1.1.1987 führte Dr. Benno Bargehr jedes Jahr an der 

Volksschule in allen Klassen die Schuluntersuchungen 

durch. Er kennt bereits viele Familien mit ihren Geschich-

ten in der dritten Generation und hat mit viel Gespür und 

hoher Kompetenz auf die Gesundheit unserer heranwach-

senden Generation geachtet. Für diese großartige Arbeit 

in den letzten 30 Jahren bedankten sich die Kinder der 

1a und 2a Klasse mit einem Lied und einer Geschichte 

und das Kollegium mit einer kleinen gemeinsamen Jause. 

Unterstützt wurde er dabei von seiner treuen Arzthelferin 

und guten Seele Frau Waltraud Haas. Beide traten unseren 

Kindern immer mit einem Lächeln und überaus freundlich 

entgegen.

Die „Schnupfenhexe“ im dargebrachten Lied machte sich al-

lerdings rasch auf den Weg einen neuen Doktor zu suchen. 

Tatsächlich wurde sie am Thalgauberg fündig.

So konnten wir Herrn Dr. Lukas Schilchegger im Jänner bei 

uns an der Volksschule als neuen Schularzt herzlich begrü-

ßen. Die SchülerInnen freuten sich über so einen „coolen“ 

Arzt. Frau Waltraud Haas bleibt als treue Helferin bei uns 

in der Schule.

Wir wünschen Herrn Dr. Schilchegger viel Erfolg und  

freuen uns auf die Zusammenarbeit. // 

VS / VD Dipl.-Päd. Ing. Sonja Winkler, BA

DANKE  
FÜR 30 JAHRE SCHULARZTTÄTIGKEIT  
AN DER VS THALGAU
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Im Bild die Geschäftsleiter der Raiffeisenbanken (Dir. Wolfgang Fritz,  

Dir. Gerda Stelzinger, Werner Gambs, Andreas Gruber) mit dem Leiter des 

Musikum Hof, Dir. Lorenz Wagenhofer (Bildmitte).

KINDER & JUGEND | BILDUNG & KULTURKINDER & JUGEND

BEZIRKSMEISTER- 
SCHAFTEN  
DER SCHULEN  
IM LANGLAUF

Bei gottseidank gutem Wetter mit sogar etwas Sonnen-

schein und ausreichendem Schnee fand der Bewerb dieses 

Jahr statt. 

3 Schüler der NMS Thalgau nahmen am 16.1.2018  an den 

Bezirksmeisterschaften der Schulen im Langlauf teil. Nora 

Lacher erreichte den 4. Platz, Marcel Sulzer ebenfalls den 

4. Platz und Leopold Schwarzer kam mit dem 3. Platz aufs 

Stockerl. 

Nach einer kurzen Pause und einer Stärkung ging es zum 

Staffelbewerb. Da wir nur 3 Schüler für die 4-er Staffel 

hatten, musste Leopold zweimal laufen. Sie erreichten den 

hervorragenden 3. Platz!

Bei der anschließenden Siegerehrung kam das angekün-

digte Schlechtwetter mit Sturm und Regen. Da hatten wir 

großes Glück gehabt. Gratulation an die tollen Leistungen 

unserer Langläufer! // 

NMS / Veronika Wendlinger

Am 16.01.2018 fanden in der Fais-

tenau die Bezirksmeisterschaften im 

Langlauf statt. Jedes Jahr bleibt es bis 

zum Schluss spannend ob die Schnee-

bedingungen eine Durchführung des 

Bewerbs zulassen oder nicht. Alle 

teilnehmenden Kinder der Volks- und 

Mittelschule erzielten tolle Leistungen 

und erhielten eine Medaille und eine 

Urkunde. Trainiert werden die Kinder 

von den Trainern des Thalgauer 

Langlaufvereins. Das ganze Jahr über 

wird Ausdauer, Geschicklichkeit und 

Technik geübt. Bereits die Erstklässler 

entwickeln große Freude beim Sport. 

Die Gemeinschaft wächst durch die 

vielen Aktivitäten im Verein und dann 

in der Schule. Teilgenommen haben 

Michael Wasenegger 1a, Dominic 

Enzesberger 1c, Sebastian Wasenegger 

2a, Christina Paulweber 2b, Malin Aus-

weger und Christoph Wörndl-Aichried-

ler 3b und Martin Wasenegger aus 

der 4a Klasse. Großer Dank auch den 

Eltern die unsere Kinder beim Bewerb 

unterstützt und begleitet haben. Wir 

sind stolz auf unsere Langlauf-Kinder!. // 

VS / VD Dipl.-Päd. Ing. Sonja Winkler, BA

BEZIRKSMEISTERSCHAFTEN LANGLAUF

Mit 18 motivierten SchülerInnen ging 

es am Dienstag, den 23. Jänner 2018, 

zur Schi-Bezirksmeisterschaft der 

Flachgauer Schulen auf die Postalm. 

Mit großem Einsatz und Kampfgeist 

konnte schlussendlich die Burschen-

mannschaft mit Schafflinger Lukas 

(4a), Reichl Patrick (4b), Wörndl  

Thomas (4c), Scherrer Andreas (3b) 

und Ruchti Nico (3b) den 3. Rang er-

reichen. Geschlagen geben mussten sie 

sich nur den zwei Mannschaften der 

SNMS St. Gilgen. Schafflinger Lukas 

wurde unter 46 Schifahrern seiner 

Klasse auch Dritter in der Einzelwer-

tung.Winkler Tobias (2b) und Wörndl 

Thomas konnten sich im selben Klas-

sement unter den Top 10 platzieren.

Gratulation auch an alle weiteren Teil-

nehmerInnen, die unsere Schule gut 

vertreten haben. //

NMS / Alexandra Rakuscha

NMS THALGAU HOLT BRONZE BEI DER SCHI-BEZIRKSMEISTERSCHAFT

RAIFFEISEN  
FÖRDERT  
JUNGE MUSIKTALENTE

Ein kleines Extraweihnachtsgeschenk winkte den er-

folgreichsten SchülerInnen des Musikum Hof. Junge 

MusikerInnen, die sich bei „Prima la musica“, dem größten 

österreichischen Musikwettbewerb, in ihrer Altersgruppe 

einen ersten Preis erspielen konnten, erhielten von den 

Raiffeisenbanken aus Hof, Koppl, Ebenau, St.Gilgen, Fuschl, 

Strobl, Thalgau und Faistenau einen Barscheck und Pokal 

im Gesamtwert von 2.000 Euro pro Jahr. Schon vor fünf 

Jahren, als das neue Musikum in Hof eröffnet wurde, ha-

ben die Raiffeisenbanken der Region diese Talentförderung 

ins Leben gerufen. Diese erfolgreiche Zusammenarbeit 

wurde nun um weitere drei Jahre verlängert.  // 
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SBW THALGAU ZEIGT AUSZEICHNUNGEN DER  
MONARCHIE UND REPUBLIK

Orden und Ehrenzeichen sind Auszeichnungen in Form 

tragbarer Abzeichen, die von staatlichen oder staatlich 

autorisierten Stellen, als Belohnung für geleistete Dienste 

oder vorbildliches Verhalten verliehen werden, sowie um 

sich die Loyalität der auszuzeichnenden Person zu sichern.

Orden und Ehrenzeichen besitzen politischen Charakter, 

als Staatssymbole stehen sie unter dem besonderen Schutz 

des Staates, sie dienen seiner Selbstdarstellung und trans-

portieren dessen Werte.

Die zumeist öffentlich und in feierlichem Rahmen vorge-

nommene Ehrung durch Orden, Ehrenzeichen oder Preise 

ist ein Akt der Wertsetzung und Wertpflege innerhalb der 

jeweiligen Gesellschaft, wobei die Werte zunächst bei der 

Stiftung und nochmals bei der konkreten Verleihung expli-

ziert werden.

Bereits 2014 sorgte die Ausstellung „Der Dank des Vater-

landes“ zum Anlass „100 Jahre 1. Weltkrieg“, durchgeführt 

von Bildungswerk und Museumsverein Thalgau in der 

„Hundsmarktmühle“ für größtes Besucherinteresse.

Bei der heurigen Bildungswoche „Bajonett auf!“ zum Anlass 

„100 Jahre Republik Österreich“ führen die Organisatoren 

unter dem Ausstellungstitel „Der verlorene Glanz“ in die 

Welt der Auszeichnungen des Ständestaates und der  

2. Republik.

Das Verschwinden der Vielfalt von Auszeichnungen aus 

der k. und k. Zeit dokumentiert der „Orden der Eisernen 

Krone“. Der österreichische Orden wurde am 7. April 1815 

durch Kaiser Franz I. gestiftet und war eine hohe zivile und 

militärische Verdienstauszeichnung in Form eines Ritteror-

dens der I., II. und III. Klasse. Seit dem Ende der Monarchie 

1918 wurde der Orden nicht mehr verliehen.

Auch der „Franz-Joseph-Orden“ war eine Auszeichnung 

der österreichisch-ungarischen Monarchie und wurde am 

2. Dezember 1849 von Kaiser Franz Joseph I. (am ersten 

Jahrestag der Thronbesteigung) als Auszeichnung für Ver-

dienste in militärischen und zivilen Belangen gestiftet.

Der „Königlich ungarischer Orden des Heiligen apostoli-

schen Königs Stephan“ ist bis 1918 ranghöchster Zivil-

verdienstorden der österreichisch-ungarischen Monarchie 

gewesen.

Am 5. Mai 1764 wurde von Maria Theresia als Pendant 

zum Militär-Maria-Theresien-Orden gestiftet und dem 

Heiligen Stephan gewidmet. Nach der Monarchie wurde 

der „Großstern des Ehrenzeichens für Verdienste um die 

Republik Österreich“ geschaffen.

Das Ehrenzeichen ist nach dem Bundesgesetz am 4. No-

vember 1922 gestiftet und war die wichtigste staatliche 

Ehrung der Ersten Republik Österreich die vergeben wurde.

Die umfangreiche Exponatenschau wurde vom Sammler 

Herbert Auer in Zusammenarbeit mit dem Bildungswerk 

Thalgau unter SBW-Leiter Bernhard Iglhauser und dem  

Museumsverein mit Obfrau Anneliese Grubinger erstellt.

Die Eröffnung findet am Sonntag, 6. Mai 2018 um  

14.00 Uhr im Museum „Hundsmarktmühle“ statt. //

BILDUNG & KULTUR BILDUNG & KULTUR

DER VERLORENE GLANZ

Präsentieren die Vielfalt von Orden (sitzend von links): Alexandra Benkirane (TVB), Christine Streibl 

(Museums-Leiterin), Obfrau Anneliese Grubinger (Museumsverein) und Dir. Gerda Stelzinger (Raiba 

Thalgau), (stehend von links) Christoph Bachleitner (Raiffeisen Marketing), Bgm. Martin Greisberger, 

Günther Kendlbacher (Ke-We Bau), Wilhelm Klinger (Eltek) und Herbert Auer © Franz Neumayr

GroSes Ehrenzeichen von Österreich und Orden 

der Eisernen Krone © Franz Neumayr

MUSIK VERBINDET!

Unter diesem Motto steht das Konzept der Jamsession. 

Hauptsächlich lokalen und jungen MusikerInnen bietet 

die Jamsession eine Plattform, ihre Musik unters Volk zu 

bringen. Nach dem einstündigen Konzert der Session Band 

heißt es dann: „OPEN STAGE!“. 

Alle Musikbegeisterten können anschließend auf die 

Bühne stürmen, um sich miteinander dem Fluss der Musik 

zu widmen. Die Veranstaltung ist ein lockeres musisches 

Familientreffen. Nach den Eröffnungskonzerten, bei stets 

freiem Eintritt, darf jeder mit Instrument oder Mikro 

oder auch fixe Bands die Bühne betreten, Publikum und 

Bühnenakteure verschmelzen. Die freie Bühne soll alle 

musikalischen Stubenhocker animieren, sich aufzuraffen. 

Daneben schaffen die Abende eine Möglichkeit, andere 

aktive MusikerInnen zu treffen und damit potenzielle  

KollegInnen für eventuelle Bandvorhaben kennenzulernen. 

In speziellen Workshops lernt man von ProfimusikerInnen 

zudem, wie man sich auf der Bühne verhält, wie man im-

provisiert und kommuniziert. Außerdem gibt es an jedem 

Abend eine fixe Begleitband für Sänger und  

Instrumentalisten. //

KULTUR ERLEBEN IN DER  
HUNDSMARKTMÜHLE

Die Museumssaison in der Hundsmarktmühle wird am  

6. Mai 2018 um 14.30 Uhr mit den neuen Sonderausstel-

lungen von DDr. Bernhard Iglhauser zur Thalgauer Ortsge-

schichte zwischen 1918 und 1938 eröffnet. Das Museum 

ist bis 28. Oktober jeden Sonntag von 14.00 bis 17.00 Uhr 

zu besichtigen. Termine unserer Ausstellungen, Aktionstage 

und Konzerte können im Veranstaltungskalender der Ge-

meinde und auf unserer Homepage nachgelesen werden. 

Für eine erfolgreiche Kulturarbeit brauchen wir engagierte 

ehrenamtliche MitarbeiterInnen und vor allem interessierte 

BesucherInnen unserer Ausstellungen und Veranstaltungen. 

Wer Interesse hat, in unserem Mühlenteam  mitzuarbeiten  

und neue Ideen einzubringen, ist herzlich willkommen. Ger-

ne nehmen wir auch Ihre Mailadresse in unseren Verteiler 

auf, um über Veranstaltungen zu informieren. 

Mail an: Anneliese Grubinger: grubingera@cablelink.at

Das Team des Kultur- und Museumsvereines freut sich auf 

Ihren Besuch in der Museumssaison 2018!. //

OPEN STAGE/JAM SESSION   
IM K3 SAAL UND K.U.L.T HOF

//  NÄHERE INFORMATIONEN  
 Anmeldung: thomas.grubinger@musikum.at  

 

TERMINE: (19.30 Uhr) 

1) 26. April 2018 | K3 Saal Thalgau 

2) 24. Mai 2018 | Kult Hof 

3) 21. Juni 2018 | K3 Saal Thalgau 

4) 27. September 2018 | Kult Hof 

5) 25. Oktober 2018 | K3 Saal Thalgau 

6) 29. November 2018 | Kult Hof 

7) 6. Dezember 2018 | K3 Saal Thalgau
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2008 nahm die Marktgemeinde Thalgau mit der Aufar-

beitung der NS-Geschichte eine Pionierrolle nicht nur in 

Salzburg, sondern in ganz Österreich, ein.

Zum Jubiläum „100 Jahre Republik Österreich“ wird mit 

den Jahren 1918 bis 1938 erneut ein Kapitel der Gemein-

degeschichte umfangreich und genau aufgearbeitet.

So lange die Gemeinde Thalgau bis zum Ende des 1. Welt-

krieges in der Domäne von Bauernbund-Präsident und 

Bgm. Franz Schoosleitner war, gab es keine Lokalorganisa-

tion der Sozialdemokraten.

Am 29. März 1919 erfolgte die Gründung der Ortsgruppe 

mit 30 Mitgliedern. Bei der ersten Wahl im gleichen Jahr 

waren als Parteien Christlichsoziale, Sozialdemokraten und 

Deutschnationale vertreten.

Bereits im Frühjahr 1920 kämpfte die wichtigste Firma von 

Augustin Heuberger mit den größten Schwierigkeiten, den 

Betrieb mit 30 Beschäftigten aufrecht zu erhalten.

Bei einer Großkundgebung am 28. Mai 1921 sprachen sich 

83% für einen Anschluss an Deutschland aus.

Im Sommer 1922 erfolgte im Sägewerk „Heuberger“ erst-

mals ein Streik, wobei die Aufforderung von den Gewerk-

schaften von Salzburg kam.

Erstmalig wird nach Jahren des „nicht mucksen dürfen und 

die Goschen halten“ in der Hochburg des Klerikalismus von 

der Arbeiterschaft die Forderung aufgestellt „nicht Schimp-

fen und Jammern, sondern auf zum Kampf!“.

Bei der am 29. März 1925 durchgeführten Gemeinde-

ratswahl in Thalgau konnten die Sozialdemokraten 1, die 

Christlichsozialen 12 und die Ständevereinigung 5 Mandate 

erringen.

Um den Vormarsch der Sozialdemokratie in den Dörfern 

zu verhindern, kam es zur Bildung von christlichso-

zial-deutschnationalen „Wirtschaftsparteien“. Bei der 

Gemeinderatswahl 1928 konnte diese 16 Mandate (80,1%) 

erringen, die Sozialdemokraten 3 Mandate (19,9%).

Am 31. Juli 1930 traten 18 Sägearbeiter im Holzbetrieb 

„Heuberger“ in den Streik.

Die Gemeinderatswahl 1931 ergab eine Mandatsverteilung 

von 15 zu 4 Mandaten.

Die Zahl der Notleidenden war um 1932 in Thalgau derart 

angestiegen, dass die Gemeinde nicht in der Lage war, alle 

Ansuchen um Hilfe zu gewähren.

Allein im Frühjahr 1933 kamen durchschnittlich 120 Ar-

beitslose zur wöchentlichen Meldung.

Mit „Bajonett auf!“ musste am 7. März 1933 die Gendarma-

rie zu einer stürmischen Gemeindesitzung ausrücken.

Nachdem die politische Opposition vollständig ausgeschal-

tet war, erfolgte die Umwandlung der Republik Österreich 

in den „Ständestaat“ mit einer neuen Verfassung.

Diese wurde am 1. Mai 1934 von Dechant Benedikt Tratt-

ner in der Kirche während des Gottesdienstes feierlich 

verkündet.

Am 17. Jänner 1936 kam es zu Vereinigung der beiden 

Gemeinden Thalgau und Thalgauberg und in der neuen Ge-

meindevertretung wurde erstmalig mit Dechant Benedikt 

Trattner ein Geistlicher Mitglied.

Bei einem großen Fackelmarsch am Freitag, 11. März 1938 

durch Thalgau kündigte sich die neue Machtübernahme an.

In den Nachmittagsstunden des 13. März 1938 wehten die 

ersten Hackenkreuzfahnen in Thalgau neben dem Krieger-

denkmal.

Auf 60 Meter Schautafel-Lauffläche präsentiert der Muse-

umsverein Thalgau unter Obfrau Anneliese Grubinger die 

von SBW-Leiter Bernhard Iglhauser konzipierte Ausstellung 

über die bewegten Jahre 1918 bis 1938 in der Gemeinde 

Thalgau.

Die Eröffnung wird am Sonntag, 6. Mai 2018 um 14.00 Uhr 

im Museum „Hundsmarktmühle“ durch LR Dr. Heinrich 

Schellhorn vorgenommen. //

„GOLDBRÜNNLEIN-NACHT 2018“  
PRÄSENTIERT SÜDTIROLER FOLKROCK-KÖNIGE 

„Mainfelt“ wurde von Patrick „Patti” Strobl, Kevin „Otti” 

Prantl und Veit „Veit” Rinner aus Südtirol im Sommer 

2011 gegründet. Seit 2013 schreiben und komponieren 

„Mainfelt“ ihre Songs selbst und stehen für „Handmade“ 

und „Heartmade“. Der folkig-rockige Country-Sound erzählt 

wunderbar gefühlvolle, oftmals auch melancholische Ge-

schichten.

Mitreißender Rhythmus gepaart mit einer ordentlichen 

Portion Lebensfreude lockte in kürzester Zeit Fans zu den 

Konzerten und sorgte bald für restlos ausverkaufte Hallen 

in ganz Europa. Ihr Folkrock traf in den vergangenen Jah-

ren den Nerv der Zeit.

Mit ihrem neuen Output „Vice and Virtue“ - „Laster und Tu-

gend“, gehen Patrick, Kevin, Veit und Willy jetzt einen Schritt 

weiter und wagen sich in neue musikalische Gewässer.

Der ehrliche, handgemachte Folkrock weicht Neuem und 

die sympathischen Musiker versuchen sich bewusst an 

diesem Neuen, um mit Spannung an den Erfolg ihrer bishe-

rigen Alben anzuknüpfen.

„Mainfelt“ bewegt sich zwischen Erleben und Vermissen. 

Bei 150 Konzerten im Jahr ist die Band oft tagelang unter-

wegs. Dann gibt es nur sie, die Straße und die Musik.

Ein Vagabundenleben - jeden Tag unterwegs, jeder Tag voll 

neuer Erlebnisse. Dieses einzigartige Lebensgefühl auf Tour 

schweißt zusammen, die Band ist schon lange zur zweiten 

Familie geworden. Dennoch freuen sich die Musiker immer 

wieder auch auf ihr Zuhause, die Normalität in den Bergen. 

Bei ihren Familien leben sie dann den ganz normalen Alltag 

und tanken die Energie, die sie für die anstehenden Auftrit-

te brauchen. An diesem Gegensatz lässt „Mainfelt“ die Fans 

auf ihrer Tour und dem neuen Album teilhaben.

Der große Bob Dylan meinte einmal, dass das Touren wie 

Atmen für ihn sei, elementar für das Schreiben seiner 

Songs und dem Fortbestand seiner Musik.

Die Südtiroler Folkrock-Könige „Mainfelt“ leben diesen 

Traum und zeigen ihn am Freitag, 8. Juni 2018 um 20.30 

Uhr auf der Freilichtbühne in Thalgau. //

BILDUNG & KULTURBILDUNG & KULTUR

„NICHT MUCKSEN  
DÜRFEN UND DIE  
GOSCHEN HALTEN!“

Präsentieren mit „Bajonett auf!“ zwei Jahrzehnte Heimatgeschichte zum 

Jubiläum „100 Jahre Republik Österreich“: Wilhelm Klinger (Eltek), Alexandra 

Benkirane (TVB), Bgm. Martin Greisberger und Dir. Gerda Stelzinger (Raiba 

Thalgau) © Franz Neumayr

Südtiroler Folkrock-Könige „Mainfelt“  

© SBW Thalgau

LASTER & TUGEND =   
MAINFELT

SBW THALGAU PRÄSENTIERT MIT MUSEUMS-
SCHAU „BAJONETT AUF!“ DIE ERSTE REPUBLIK 
1918-1938 IN THALGAU

//  KARTENVORVERKAUF  
 TVB Thalgau (062357350) und Raiba Thalgau 

(062357229).

Präsentieren ein musikalisches Highlight der „Wartenfelser Goldbrünnlein-Nächte 2018“: 

Wilhelm Klinger (Eltek) und Alexandra Benkirane (TVB Thalgau) © Franz Neumayr

AUSSTELLUNG IM GEMEINDEAMT 
„RENATA LUGANO“

Bilder von Renata Lugano im Gemeindeamt Thalgau für  

die Thalgauer und seine Gäste! Leistbare Acryl-Bilder im 

„Romantik-Look“. Beginn der Ausstellung im April 2018 

für 3 Monate. Die Ausstellerin freut sich auf vielseitigen 

Besuch während der Öffnungszeiten der Gemeinde! Die 

„Vinnisage“ wird rechtzeitig bekannt gegeben.  

Mit herzlichen Grüßen, Ihre/Eure Renata Lugano // 
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Nach einer kleinen Winterpause startet das Wartenfelser 

Kulturforum W2.0 im Kulturkraftwerk oh456 mit frischem 

Elan und schwungvoller Musik voll durch. In der Senderei-

he der Salzburger RADIOFABRIK - „Kulturelle Nahversorger 

im Flachgau“ - zeigt der Verein W2.0 nun kulturelles 

Sendebewußtsein. Als RadiOH456 präsentiert W 2.0 jeweils 

am zweiten Dienstag im Monat ab 18:00 Uhr Informationen 

zu den Veranstaltungen im Kulturkraftwerk. Natürlich gibt 

es dazu auch Musikbeispiele, entweder zum Nachhören, 

oder quasi als Vorgeschmack auf die jeweils nächste Veran-

staltung. Die Sendung wird jeweils am darauffolgenden 

Mittwoch um 7.00 Uhr wiederholt und kann auch jederzeit 

über die Audiothek nachgehört werden. //

 

 

 

HIERZU WEITERFÜHRENDE LINKS AUF DER RADIOFABRIK:

•  www.radiofabrik.at/programm0/sendungenvona-z/ 

radioh456.html

• https://cba.fro.at/?s=radiOH456&cat=

BILDUNG & KULTUR

W 2.0 - WARTENFELSER KULTURFORUM

DIE NÄCHSTE VERANSTALTUNG VON W 2.0 IM KULTUR-

KRAFTWERK OH456 IST BEREITS AM 7. APRIL 2018

Die Salzburger Künstlerin Barbara Tschugmell tritt ge-

meinsam dem Argentinier Damián Cazeneuve auf und wir 

erwarten also ein sehr stimmungsvolles Gitarren-Konzert 

mit dem Cazeneuve Duo.

Die beiden lernten sich während des Studiums am Mozar-

teum Salzburg kennen, wo sie als Gitarrenduo erstmals ge-

meinsam auftraten. Ihr Empfinden für Tempi, Dynamik und 

Agogik ist in höchstem Maße identisch, die beiden Gitarren 

scheinen förmlich miteinander zu verschmelzen.

Ihre Wege trennten sich dann für einige Jahre. Als Damián 

schließlich für eine Tournee nach Europa kam, wurde das 

Duo wiederbelebt.

Nach umjubelten Auftritten in Österreich und Liechtenstein 

waren die beiden in Argentinien auf Tournee. Sechs Kon-

zerte und zwei Meisterklassen führten das Duo von Buenos 

Aires bis in die patagonischen Berge. Das argentinische 

Publikum dankte mit frenetischem Applaus, Rundfunk und 

Presse sparten nicht mit Lob.

Aber Barbara Tschugmell ist nicht nur eine hervorragende 

Gitarristin, sondern begeistert vermehrt auch als Sängerin.

Die Erfolge sind beachtlich und wir freuen uns sehr, so 

hochkarätige Musiker zu uns nach Thalgau zu bekommen!

Die „Spanischen Gitarren“ werden das warme Holz des  

Kulturkraftwerkes sicher ordentlich in Schwingung  

versetzen.//

Bitte besuchen sie auch unser Homepage: www.oh456.at

BILDUNG & KULTUR

W 2.0 KONZERT:  
CAZENEUVE DUO 
AM 7. APRIL 2018 | 19.30 UHR

MUSIZIEREN FÜR DEN GUTEN ZWECK: 

US-AMERIKANISCHE ST. PETER HIGH SCHOOL BAND 
LÄDT ZUM BENEFIZKONZERT NACH THALGAU

Die St. Peter High School Band gastiert in der Karwoche in 

Thalgau und wird die Pfarrkirche mit ihren Klängen erfül-

len. Großes Augenmerk wird bei der Ausbildung der Schü-

lerInnen der St. Peter High School auf Schauspielunterricht, 

Kunst und selbstverständlich auch das Musizieren gelegt. 

Ihr musikalisches Können stellen 31 Nachwuchstalente zur-

zeit im Rahmen einer großen Europatournee unter Beweis. 

Die von der Salzburger Agentur BK Music and Cultural 

Tours GmbH organisierte Tour führt die jungen Talente 

unter anderem nach Salzburg, Innsbruck

und Bozen.

Das Benefizkonzert in Thalgau findet unter der musika-

lischen Leitung von Dave Haugh statt. Der künstlerische 

Leiter führt seit 2009 die musikalischen Geschicke. Seinen 

SchülerInnen steht es frei, sich in Jazz Bands, der Marching 

Band oder der Pep Band zu entfalten. Beim Konzert bieten 

die jungen KünstlerInnen aus Minnesota unter anderem 

Stücke von Mozart, Puccini, Satie sowie Erickson dar.

Gerade in der Zeit rund um Ostern steht das Miteinander 

und gegenseitige Unterstützen im Vordergrund. So haben 

es sich die SchülerInnen der St. Peter High School nicht 

nehmen lassen, die erspielten Erlöse einem guten Zweck 

zu widmen: Die Spenden der Konzertbesucher fließen in 

die Renovierung der Südseite des Pfarrzentrums. Für das 

Konzert werden kostenlose Zählkarten ausgegeben, um 

Spenden für das Pfarrzentrum wird gebeten.//

Reservieren Sie sich Ihren fixen Platz mit einer kostenlosen Zählkarte 
unter 0662 890083 (Mo – Fr 10:00–16:00 Uhr)  oder event@re-creation.at

St. Peter 
High School 

Band

Montag, 26. März 2018 
19.00 Uhr

Musikalische Leitung: Dave Haugh

Werke von Mozart, Puccini,
Satie, Erickson uvm.

Pfarrkirche Thalgau
Marktplatz | 5303 Thalgau

Eintritt frei! 
Um Spenden zugunsten 

der Neueindeckung
der Südseite des 

Pfarrzentrums 
wird gebeten

  Benefizkonzert

W 2.0 KONZERT: [:KLAK:]  
AM 17. MÄRZ 2018 | 19.00 UHR

Das wundervolle, hochmusikalische Duo [:klak:] aus Kärnten 

spielt am 17. März im Kulturkraftwerk in der Riedlstraße 

8. Der Verein W 2.0 möchte durchaus eine Plattform sein 

für neue, frische und junge Heimatmusik und somit auch 

junge (oder jung gebliebene), innovative Künstler fördern 

und präsentieren. Markus Fellner und Stefan Kollmann 

vom Duo [:klak:] passen mit ihrer herrlichen Musik perfekt 

in diese Nische. Sie be- und verzaubern das Publikum mit 

einer Mischung aus alpiner Volksmusik, Klezmer, Tango 

Nuevo, Funk, Jazz und Elementen aus Barock und Klassik. 

Im Konzert verschmelzen melancholische, gefühlvolle und 

Herz erwärmende Lieder mit schwungvollen, fetzigen, zum 

Tanzen motivierenden Stücken. Im Ganzen ein Feuerwerk 

der Klänge, eine wahre musikalische Freude auf höchstem 

Niveau, freigeistig, mitreißend, ein beglückendes Erlebnis!

„Das scheint eine Kombination zu sein wie Café & Latte 

oder auch wie Streichholz und Reibefläche – es zündet und 

es passt perfekt zusammen, ob’s wohlig mollig klingt oder 

schräg und schrill.“ (Mirjam Jessa, Radio Ö1)  //

//  KARTENVORVERKAUF  
 Tickets: erhältlich unter event@re-creation.at oder 

Tel. +43 662 890083 (Mo-Fr 10.00-16.00 Uhr)
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VEREINEVEREINE

FEUERWEHR THALGAU

Peter Schmidhuber | OFK

Tel. 06235/55 75

Mobil 0650/230 44 43 

NOTRUF 122

UFV RAIFFEISEN THALGAU

Josef Strumegger |  

Obmannstellvertreter + Marketing

Tel. 0664/342 12 48

www.ufv-thalgau.at

Die Winterpause ist vorbei und bereits seit Mitte Jänner 

trainieren die Kampfmannschaften wieder, um für die 

Frühjahrssaison gerüstet zu sein. Es standen einige Vorbe-

reitungsspiele am Programm, wobei mit Neumarkt auch ein 

prominenter Gegner bezwungen wurde. Anfang März geht 

es noch ins Trainingslager nach Novigrad in Kroatien, um 

sich den letzten Schliff zu holen. Meisterschaftsstart ist am 

17.03.2018 zuhause gegen den SC Pfarrwerfen. Neu zum 

Team ist im Winter Alexander Madlmayr dazugestoßen, 

welcher viel Erfahrung aus Eugendorf mitbringt. Anfang 

Jänner nahm die I. Mannschaft am Salzburger Stier teil, bei 

welchem überaschend die Finalrunde erreicht wurde mit 

Siegen gegen Anif und Eugendorf. Im Februar fand wieder 

das Nachwuchshallenturnier statt, bei welchem über 400 

Kinder am Parkett zu sehen waren.

Die toll ausgestattete Tombola -  von Hias Ebner organi-

siert - war ein Highlight. Die Fußballer des UFV Thalgau 

freuen sich auf ein erfolgreiches Frühjahr.  //

STOCKSCHÜTZEN – UEV THALGAU

Winkler Johann | Obmann

Tel. 06235/20203

E-Mail: winklerjohann1@gmx.at

Die Saison auf Eis beginnt im Oktober und endet im 

Februar. Unsere Damen konnten wieder sehr gut Erfolge 

erspielen.

Zuerst am 16.12.2017 in der Eisarena Salzburg. 

LANDESMEISTERSCHAFT BEWERB STOCK UND ZIEL:  

Landesmeisterin 2017/18 Strumegger Theresia, 

Rang 2 Schrofner Marianne, Rang 3 Schönleitner Brigitte,

Rang 4 Fink Hilde.

LANDESMEISTERSCHAFT STOCK UND ZIEL Ü50: 

Landesmeisterin 2017/18 Fink Hilde, Rang 2 Strumegger 

Theresia, Rang 3 Schönleitner Brigitte. Alle Damen vom 

UEV Thalgau. 

Der Aufstieg zur österreichischen Meisterschaft am  

28.01.2018 in Marchtrenk Bewerb Stock und Ziel wurde 

gesichert. Allgemeine Klasse: Rang 3 Strumegger Theresia 

und Ü50 Österreichische Meisterin Strumegger Theresia. 

Resi holte den Meistertitel nach Thalgau, wir gratulieren zu 

diesem hervorragenden Erfolg. 

Die Eissaison ist für heuer vorbei. Das junge Sportjahr be-

gann schon sehr erfolgreich. Ich hoffe, ich kann noch über 

weitere Erfolge in diesem Jahr auf Asphalt berichten. //

Ob. Winkler Johann

LANDESMEISTERSCHAFT UND ÖSTERREICHISCHE MEISTERSCHAFT AUF EIS  2017/2018 STOCK U. ZIEL

v.li. n re. Strumegger Theresia,  Fink Hilde, Schönleitner Brigitte LM

U8 Mannschaft beim Hallenturnier

Bild Mitte:  Strumegger Theresia ÖM

Die Feuerwehr Thalgau feiert gemein-

sam mit dem Löschzug Unterdorf den 

Schutzpatron der Feuerwehren am 

Sonntag, den 06. Mai 2018. Die Flo-

rianifeier findet jährlich rund um den 

Namenstag des Hl. Florian am 04. Mai 

statt. Gemäß dem Leitspruch der Feu-

erwehren: „Gott zur Ehr, dem Nächsten 

zur Wehr“, beginnt dieser Tag um 

10.00 Uhr in der Pfarrkirche Thalgau 

mit einer Festmesse. Anschließend 

nehmen die Mitglieder der Feuerwehr 

Thalgau Aufstellung am Marktplatz, 

wo verdiente Mitglieder ausgezeichnet 

und die neuen jungen KameradInnen  

formal und feierlich in den Aktivstand 

überstellt werden.

Die Feuerwehr Thalgau verfügt über 

ca. 170 Mitglieder, davon stehen im 

aktiven Feuerwehrdienst derzeit 

125 ThalgauerInnen. Sie leisten im 

Jahr etwa 11.000 Stunden an eh-

renamtlicher Arbeit gegenüber der 

Bevölkerung. Wir freuen uns, wenn 

uns möglichst viele ThalgauerInnen an 

diesem besonderen Tag begleiten und 

ihre Wertschätzung gegenüber der 

Feuerwehr zum Ausdruck bringen. //

FLORIANIFEIER  
AM SONNTAG 06. MAI 2018

Nach mehrjähriger Pause veranstalten 

die Feuerwehr Thalgau und der Lösch-

zug Unterdorf in diesem Jahr wieder 

einen Feuerwehrball in der Stockhalle. 

Wir möchten in ansprechender Atmo-

sphäre mit allen Freunden und Gönnern 

der FF Thalgau gemeinsam feiern. 

Termin ist Freitag der 13. April mit 

Einlass um 19.00 Uhr. Die musikalische 

Gestaltung des Ballabends übernimmt 

die Thalgauer Musikgruppe „Die Radau-

er“, für das leibliche Wohl ist ebenfalls 

gesorgt. Eintrittskarten gibt es bei allen 

Mitgliedern der Feuerwehr Thalgau 

und beim Tourismusverband Thalgau. 

Tischreservierungen für größere Grup-

pen nimmt Christoph Schuhmertl unter 

der Tel. 0676/320 84 12 entgegen. Am 

darauffolgenden Abend, dem 14. April, 

wird es rockig in der Stockhalle bei der 

Trachtenparty ab 20.30 Uhr mit den 

„Saubartln“. Wir freuen uns auf eine 

rauschende Ballnacht und eine fetzige 

Trachtenparty. Der Reinerlös der beiden 

Abende wird ausschließlich zum Ankauf 

von Ausrüstung und Gerätschaften 

verwendet. //

FEUERWEHRBALL  
UND TRACHTENPARTY  
DER FF-THALGAU
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VEREINE

Dass Langlauf ein spannender und ac-

tionreicher Sport ist, bewies das dies-

jährige Rennen auf der Wasenmoos 

Loipe. Die Geschicklichkeit der Läufer 

war an diversen Hindernissen wie 

Wellen, Steilkurve, Achter, Schlupftore 

und Seilen zum Drübersteigen stark 

gefordert. Einige Thalgauer Läufer 

konnten sich den Heimvorteil zunutze 

machen und in ihrer Klasse das Sie-

gertreppchen erklimmen. Im Rahmen 

vom Landescup wurde auch der 

diesjährige Kids Cup abgeschlossen. 

Dieser besteht aus drei Bewerben 

für die Kleinsten: ein Inline-Skates 

Sommer-Bewerb am Salzburgring, ein 

klassisches Rennen und unser Ska-

ting-Rennen mit Hindernissen.  

Mit den Geschicklichkeitselementen 

macht das Langlaufen noch mehr 

Spaß, die Koordination und das 

Gleichgewichtsgefühl werden auto-

matisch mittrainiert. Ein herzliches 

„Dankeschön“ gebührt allen Unterstüt-

zerInnen und HelferInnen, ohne deren 

Mitarbeit so eine tolle Veranstaltung 

nicht durchzuführen wäre. Die Ergeb-

nisse und viele Fotos findet ihr auf 

www.langlauf-thalgau.info //

LANGLAUF  
LANDESCUP  
MIT ACTION

Auch heuer wurde die Langlauf-Ortsmeisterschaft wieder 

als Laser-Biathlon ausgetragen. Ganz wie im echten Bi-

athlon wurde der Bewerb mit einer liegenden und einer 

stehenden Schießeinlage zwischen den zu laufenden Run-

den absolviert. Die Stimmung in der Biathlon-Arena Wa-

senmoos war großartig, die Athleten wurden lautstark von 

den mitgereisten Fans angefeuert. Bei der anschließenden 

Siegerehrung in der Einkehr Wasenmoos wurden die Bes-

ten gefeiert und in gemütlicher Runde über Langlauf und 

Biathlon gefachsimpelt. Alle TeilnehmerInnen haben am 

eigenen Leib erfahren, wie schwer es ist, zwei so konträre 

Teildisziplinen zu einer Sportart zu vereinen. Umso größer 

ist die Bewunderung für die österreichischen Biathleten 

in Pyeong Chang. Ortsmeister wurden Almhofer Birgit und 

Enzesberger Josef. Die weiteren Ergebnisse und viele Fotos 

sind auf unserer Homepage www.langlauf-thalgau.info //

3. THALGAUER LASERBIATHLON

VEREINE

am Dienstag, den 1. Mai 2018, 
ab 13.00 Uhr
im Schulzentrum vor dem  
Seniorenwohnheim

Begleitet von der Trachtenmusikkapel-

le Thalgau, wird der Maibaum mittels 

Pferdegespann antransportiert. Die 

Aufstellung erfolgt händisch mit „Sta-

cheln und Schwaibeln“.

Natürlich wird auch wieder für „Speis 

und Trank“ bestens vorgesorgt.

Für die Kinder gibt es „Kutschenfahr-

ten“ und der angrenzende Kinderspiel-

platz lädt zum Verweilen für Familien 

ein. 

Die „Thalgauer Schuhplattler“ freuen 

sich auf Euer Kommen! //

Obmann Winkler Josef

VORANKÜNDIGUNG 

MAIBAUMAUFSTELLEN

TRACHTENVEREIN D´WARTENFELSER

Josef Winkler | Obmann

Tel. 0664/1015370

www.dwartenfelser.members.cablelink.at/

LANDJUGEND THALGAU

Andreas Schmidhuber | Gruppenleiter

Hannelore Widlroither | Gruppenleiterin www.facebook.com/Landjugend-Thalgau

LANDESENTSCHEID
SENSENMÄHEN
Samstag, 16. Juni 2018
Stockhalle, 5303 Thalgau

Programm:

11:30 Beginn der LJ-Veranstalung

12:30 Anmeldeschluss für Teilnehmer LJ-Wettbewerb

13:00 Landjugendwettbewerb

15:00 Gästeklasse (Anmeldung bis 14:00 Uhr)

18:00 Siegerehrung mit anschließender Grillfeier

20:30 Aftershowparty in der Stockhalle

www.hackprofi .at

Eintritt € 6,00
FREIER EINTRITT

bis 21:30 Uhr
Einlass ab 16 Jahren!

cr
ea

tiv
e

MIT KINDERPROGRAMM!

SPORTUNION NORDIC THALGAU

David Grubinger

Tel. 0676/755 07 85

E-Mail: david.grubinger@sbg.at 

www.sun-thalgau.at
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KNEIPP AKTIV-CLUB THALGAU

Gerti Höller | Obfrau

Ruchtifeldsiedlung 6 | 5303 Thalgau

Mobil: 0664/13 69 702

E-Mail: g.hoeller@sbg.at

http://thalgau.kneippbund.at

Bei unserer Adventfeier im Dezember, die zugleich Jah-

reshauptversammlung war, wurde wieder unser neue 

Vorstand gewählt bzw. bestätigt. Andrea Greinz-Einberger, 

unsere langjährige Motivatorin beim Turnen, Nordic Wal-

ken und Schneeschuhwandern, wurde zur Stellvertreterin 

der Obfrau gewählt. Mit Margit Anglberger als Schriftführe-

rin gibt es nun ein neues Gesicht in unserem Vorstand, der 

somit wieder komplett ist! Ich danke für eure Bereitschaft 

aktiv mitzuwirken! //  

Gerti Höller, Obfrau KAC Thalgau

Der Winter läuft heuer mit durchgehend guter Schneelage 

auf der Loipe und so kommen viele junge und alte Sportler 

auf den „Guster“, die Langlauftechniken bei Erika und Ruth 

zu erlernen oder zu verbessern.

Manche leihen bei uns erst einmal die entsprechende 

Langlaufausrüstung aus und nach einer Stunde im Kurs 

wissen sie dann, was sie sich zulegen möchten, um damit 

viele Stunden in der wunderschönen Winterlandschaft mit 

einer tollen sportlichen Betätigung zu verbringen. //  

Ruth Pölzleitner, Langlauftrainerin

TATKRÄFTIGES KNEIPP-TEAM ERGÄNZT VIELE NEUE AUF DER LOIPE  
IM WASENMOOS

VEREINE

EINE WELT GRUPPE THALGAU

Birgit Almhofer | Obfrau

Tel. 0664/429 51 02

E-Mail: b.almhofer@gmx.at

www.ewgt.at

Der Benefiz-Langlauf der Eine Welt Gruppe am Sonntag, 

den 04.02.2018 machte den Auftakt unserer Veranstaltun-

gen im Jubiläumsjahr 2018, in welchem wir auf 25 Jahre 

Solidaritätsarbeit in Thalgau zugunsten benachteiligter 

Menschen in der Einen Welt zurückblicken dürfen.

Wir haben in Thalgau eine wunderbare Langlaufloipe – 

viele Menschen aus der Region, aber auch von sehr weit 

weg frequentieren sie regelmäßig und genießen dabei die 

einmalige, naturbelassene Landschaft im „Wasenmoos“ 

auf 750 m Seehöhe. Der Benefizlanglauf ist eigentlich 

auch schon so alt wie unsere Initiative – Eine Welt Gruppe 

Thalgau, seit letztem Jahr mit Vereinsstatut. Die Freude an 

der Bewegung in freier Natur, die Dankbarkeit, gesund und 

fit zu sein und schließlich der Wunsch, etwas „zurückzuge-

ben“, hat dazu geführt, dass seitdem einmal  im Jahr die 

Langlaufloipe für einen ganzen Tag im Zeichen der Solida-

rität steht, und zwar mit Menschen in anderen Teilen der 

Welt, die täglich um das Allernötigste kämpfen. 

Für den Benefizlanglauf wird auch in unserem Ort „ge-

teamworkt“, d.h. in der Regel sind es Thalgauer Firmen, die 

mittels Sponsoring Kilometer im Wert von je 2 Euro kau-

fen, welche am Aktionstag  von der Bevölkerung und allen 

Freunden der Loipe gelaufen werden! Viele, die selbst nicht 

laufen können, beteiligen sich am Sponsoring. Der Bewerb 

kommt ganz ohne Stoppuhr aus: Startzeit und Laufzeit be-

stimmt jede und jeder selbst. „Sieger“ sind unsere Freunde 

in Ecuador, Bolivien und Thailand, die von den Projekten in 

den Bereichen Bildung, Ernährungssicherheit und Gesund-

heit profitieren. Den ganzen Tag über versorgen wir die 

Teilnehmer mit Tee, Kaffee und Kuchen und erzählen über 

Neuigkeiten aus den Projekten. Am Ende gehen alle mit 

einer selbstgebackenen Lebkuchenmedaille nach Hause.

Wir freuen uns sehr über das Ergebnis des heurigen Bene-

fizlanglaufs: knapp 160 TeilnehmerInnen – der Älteste 82 

Jahre alt, der Jüngste ein paar Monate - haben insgesamt 

2.100 solidarische Kilometer in den Schnee gespurt…die 

Einnahmen der Veranstaltung beliefen sich am Ende auf 

€ 4.650,-

Jeder Euro zählt, aber vor allem jede Minute, in denen 

Menschen nicht um sich selbst kreisen, sondern sich für 

andere einsetzen. Wir danken allen für ihre wertvollen 

Beiträge und freuen uns gemeinsam über den schönen 

Erfolg! //  

STÜCK FÜR SOMMERSAISON 2018 FIXIERT!
Der Name sagt schon alles. Es wird heuer wieder turbulent, 

wenn wir unsere Theaterproduktion 2018 auf die Freilicht-

bühne bringen. Ray Cooney, ein britischer Komödienautor 

und wahrer Meister der herrlich komischen Verwechslun-

gen, schrieb das Stück „Außer Kontrolle“ im Jahr 1990, 

doch auch nach fast 20 Jahren ist es aktueller denn je. 

Den Stückinhalt und die Besetzung sowie unseren neuen 

Regisseur Gerhard Greiner (bekannt als Polizist in der 

TV-Serie „Vier Frauen und ein Todesfall“) werden wir Ihnen 

in der nächsten Ausgabe der Gemeindezeitung präsentie-

ren. Präsentiert hat Obmann Bernhard Ziegler im Zuge der 

Jahreshauptversammlung auch die Jubilare der letzten 

Theatersaison. Ihnen und allen anderen Mitwirkenden ein 

riesiges Dankeschön für Ihr langjähriges Mitwirken und ihre 

tatkräftige Unterstützung!!!!

Zwecks besserer Planung Ihres Sommers hier vorab schon 

einmal unsere Spieltermine:  

 

Premiere (mit Gratis-Premierensekt)  

am Samstag, 14. Juli 2018

Weitere Vorstellungen: 17.7.,20.7.,21.7.,24.7.,27.7.,28.7.,31.7. 

und letzte Vorstellung am 3.8.

Alle Vorstellungen beginnen um 20.30 Uhr auf der  

Freilichtbühne der Volksschule Thalgau.

Weitere Infos unter www.theaterthalgau.at

Noch einen schönen Frühlingsbeginn wünscht Ihnen

Ihr Theater Thalgau //

HEUER ALLES  
„AUSSER KONTROLLE“!!!

THEATER THALGAU

Bernhard Ziegler | Obmann

Tel. 0676/755 21 36

E-Mail: bernhard.ziegler@theaterthalgau.at

www.theaterthalgau.at

LANGLAUFEN FÜR DEN GUTEN ZWECK

VEREINE

Fototext: „Unsere Jubilare: von li hinten: Rupert Greisberger (30 Jahre da-

bei), Christian Haslacher (10 Jahre), Robert Bachler (25), Gerti Bachler (25), 

Bernhard Ziegler (15 und Obmann), vorne stehend vorne von links: Veronika 

Widlroither (25) und Wolfgang Schmidhuber jun. (15). Nicht am Bild: Adi 

Klinger (45 Jahre!!!!), Gertrude Söser (35), Christian Salzmann (20), Anna 

Salzmann (15), Roswitha Schmidhuber (10) und Fabian Ziegler (5)
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WIRTSCHAFT | TOURISMUS

In den historischen Räumen des Schlosses Mondsees 

wurde Bilanz über das äußerst erfolgreiche LEADER 

Projekt „Frauen bewegen“ in der Region FUMO gezogen. 

Zahlreiche Teilnehmerinnen aus der Region Fuschlsee und 

Mondseeland haben bereits die Chance genutzt, sich einen 

Mentor oder Mentorin zur Seite gestellt, um sich persönlich 

weiterzuentwickeln.

Der zweite Durchgang des erfolggekrönten Projektes für 

Frauen startete im Herbst 2017. Ziel war es wieder, Frauen 

aus der gesamten FUMO-Region für ihre weitere persön-

liche Entwicklung – sei es auf ehrenamtlicher, politischer, 

wirtschaftlicher oder sozialer Grundlage – stärken und be-

geistern zu können. Bei einer Begleitung über einen länge-

ren Zeitraum, wie dies bei einem Mentoring der Fall ist, fin-

det eine nachhaltige Entwicklung und Stärkung der Frauen 

statt. Die Bewerbung für den dritten und abschließenden 

Durchgang ist von Juli bis September 2018 möglich. //

ERFOLGREICHE HALBZEITBILANZ  
DES LEADER-PROJEKTES  

„FRAUEN BEWEGEN“

//  NÄHERE INFORMATIONEN  
unter http://www.regionfumo.at/frauen-bewegen/. 

LEADER Region FUMO, Technoparkstraße 4,  

5310 Mondsee, office@regionfumo.at,  

Tel. 06232 90303 3601

 

 ZU VERMIETEN:

 

Büro- oder Praxisräume 105 m² im 

1.OG mit Wohnung 45 m² im 2.OG

Parkplätze vorhanden

Ortsmitte Thalgau, Marktplatz 6

Info: 0650/208 09 56

 

 

3-Zimmer Mietwohnung in Thalgau- 

Enzersberg, BEZUG ab 01.04.2018

ca. 95 m², Wohnküche, 2 Schlafzimmer, 

Bad mit Wanne, Vorraum, Abstellraum

2 Stellplätze und ein Kellerabteil

Miete inkl. Betriebskosten € 1.180,00

 

4-Zimmer Gartenwohnung in Thalgau- 

Enzersberg, Bezug ab  sofort

ca. 105 m², Wohnküche, Speis, 3 

Schlafzimmer, Schrankraum, Bad mit 

Wanne, extra WC und Vorraum

2 Stellplätze und ein Kellerabteil

Miete inkl. Betriebskosten € 1.280,00

 

3-Zimmer Penthousewohnung in 

Thalgau-Enzersberg, Bezug ab sofort

ca. 140 m², Wohnküche,  2 Schlafzim-

mer, Schrankraum, Bad mit Wanne, 

Sauna, extra WC und Vorraum

Terrasse ca. 50 m², 2 Stellplätze und 

ein Kellerabteil, Miete inkl. Betriebs-

kosten € 1.450,00

Info: SR-Homes Immobilien GmbH

Fr .Doris Rossmann

Tel. 0650/4610116

rossmann@sr-homes.at

www.sr-homes.at

 

 

3-DG-Wohnung in Thalgauberg

Bezug ab 01.03.2018

Ca. 85 m² Küche, 2 Schlafzimmer

Badezimmer mit Fenster und WC

2 Balkone sowie Carport

Miete € 900,--

Einmalige Kaution € 900,--

Keine Haustiere erwünscht!

Info: Tel. 0660/861 45 15

 

 

Du suchst einen kreativen selbststän-

digen Arbeitsplatz in Thalgau?

Bei commualdesign21 entsteht ein 

neues, modernes Coworking-Office. 

Info und Besichtigung jederzeit unter  

John.grubinger@communaldesign21.at

Wir freuen uns auf dich!

  

 ZU VERKAUFEN:

 

Gemütliches Wohnhaus mit 3 

Wohneinheiten ca. 3 km vom Orts-

kern, 3 Wohnungen (85 m², 73 m²  

und 36 m²) Grundstück rd. 1.400 m²,  

3 Garagen, Gartenhaus, Blick ins Grüne

mit tollem Ausblick, umweltfreundli-

che E-Heizung, HWB 85 KWh/m²a     

Immobilien Strobl,  

Hr. Ing. Wolfgang Herzog

0664/920 51 20

www.immobilien-salzburg.com

//   NÄHERE  
INFORMATIONEN 
Nähere Informationen und Aus-

künfte zu den jeweiligen Objekten 

erhalten Sie unter den oben 

angeführten Telefonnummern oder 

E-Mail Adressen. Falls auch Sie ein 

Miet- oder Kaufobjekt in Thalgau 

gratis inserieren möchten, wenden 

Sie sich bitte an: Frau Eveline 

Bopp, Zimmer 13, bopp@thalgau.

at, 06235/74 71-20

IMMOBILIEN/STELLENMARKT

  

STELLENMARKT

WIR SUCHEN AB SOFORT EINE TEILZEIT- 

VERKÄUFERIN FÜR UNSER GESCHÄFT

Erwünscht wäre Erfahrung im Lebensmit-

telhandel, eine gewisse Flexibilität und 

Freude und Freundlichkeit im Umgang mit 

Kunden. Haben Sie Interesse?

Melden Sie sich bitte bei uns,  

wir freuen uns auf Ihre Bewerbung

Der Winkler – Kramer, Dietmar Winkler

Salzburger Straße 99 (am Kramerweg)

Tel.: 06235/7257 oder 0676/708 14 82

HELFER FÜR SPENGLER- UND  

DACHDECKERARBEITEN GESUCHT

Ihr Profil

• Abgeschlossene Ausbildung

• Führerschein B

 

Bei Interesse senden Sie Ihre Bewerbung 

an Spengler- und Dachegger GmbH

Nicolaus-Gaertner-Weg 12a,  5303 

Thalgau oder wenden sich telefonisch an  

Herrn Michael Egger 0664/180 0646

BAUMASCHINENTECHNIKER(IN) LEHRLING

Ihr Aufgabenbereich

•  Instandhaltung, Reparatur und Wartung 

von Baumaschinen

•  Fehlersuche (mechanisch, elektrisch/

elektronisch, hydraulisch)

•  Servicearbeiten

Ihr Profil

•  positiver Pflichtschulabschluss

•  Abschluss einer landwirtschaftlichen 

Fachschule von Vorteil

•  technisches Verständnis

•  handwerkliches Geschick

•  sorgfältiges und zuverlässiges Arbeiten

•  belastbar, flexibel und teamfähig

•  schnelle Auffassungsgabe, Initiative

•  gute Deutschkenntnisse

 

Bei Interesse senden Sie Ihre Bewerbung 

an Huppenkothen GmbH, Herrn Franz 

Wallner Plainfelder Straße 26,  

5303 Thalgau oder per Email  

franz.wallner@huppenkothen.com

DIGITALISIERUNG –  
TRENDS UND CHANCEN JETZT NUTZEN!

Als Geschäftsführer der Internetagentur „Netzmühle GmbH“ 

aus Thalgau bietet Dipl.-Ing. (FH) Martin Mayrhofer- 

Reinhartshuber geförderte Beratungen für KMU im  

Bereich der Digitalisierung an.

Vom Bundesministerium für Wissenschaft, Forschung 

und Wirtschaft (BMWFW) und der Wirtschaftskammer 

Österreich (WKÖ) wurde die neue Förderinitiative „KMU 

Digital“ (www.kmudigital.at) ins Leben gerufen, um die 

Digitalisierung in Österreich voranzubringen. „KMU Digital“ 

bietet umfassende Unterstützung, sich bietende Chancen 

wahrzunehmen.

Unternehmen haben die Möglichkeit, eine gratis Potenzi-

alanalyse zu Maßnahmen im Bereich der Digitalisierung in 

Anspruch zu nehmen. In dieser Analyse wird das Unterneh-

men durchleuchtet, um für das Unternehmen die besten 

Trends im Bereich der Digitalisierung zu finden. Darauf 

aufbauend werden dann weitere Maßnahmen und Zeitplä-

ne entwickelt. Auch für weiterführende Beratungen gibt es 

Fördermaßnahmen.

Als einer von wenigen Unternehmern im Flachgau bin  

ich Rahmen dieses Programms seit November 2017 als 

„Certified Digital Consultant“ zertifiziert.

Sie haben ab sofort die Möglichkeit, oben angeführte 

Potenzialanalyse bei mir gratis in Anspruch zu nehmen! 

Weitere Informationen finden Sie unter  

http://netzmühle.gmbh/digitalisierung

Ich lade Sie ein, diese einzigartige Möglichkeit für Ihr 

Unternehmen zu nutzen! Gerne stehe ich Ihnen hierfür und 

allfällige Fragen zu den Fördermaßnahmen zur Verfügung. //

I N T E R N E T A G E N T U R
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TOURISMUS

TOURISMUSVERBAND THALGAU

Marktplatz 4 | 5303 Thalgau

Tel.: 06235/7350

E-Mail: info@thalgau-tourismus.at

www.thalgau-tourismus.at

TOURISMUS

© Franz Fuchs 

Seit 2. März findet der Wochenmarkt am Marktplatz wieder 

jeden Freitag von 15.00 bis 19.00 Uhr statt.

Am Wochenmarkt wöchentlich vertreten sind:

• Familie Salzmann mit Eiern, Nudeln, Marmeladen, ....

• Familie Wesenauer mit Milch und Milchprodukten, ....

• Familie Kogler (Schindecker) mit Putenspezialitäten, ....

•  Andi‘s Spezialitäten mit Fleisch und Wurstwaren  

vom Hauer in Lengau, ....

• Familie Berger aus Wals mit Gemüse, Obst, ....

•  Sportfischer Reinhold Friedl mit Fisch,  

frisch und geräuchert

• Martin Mayrhofer-Reinhartshuber mit Wein, ....

Dazu kommen noch fallweise lokale Handwerker und auch 

die Landjugend verwöhnt wieder mit Kaffee und Kuchen.

Regional und saisonal - der Thalgauer Wochenmarkt!!! //

Das 17. Thalgauer Marktfest findet am Sonntag, den  

27. Mai 2018 von 11.00 bis 24.00 Uhr statt. 

Wir hoffen auf gutes Wetter und freuen uns auf zahlrei-

che Besucher. Alle interessierten Vereine, die mitmachen 

möchten, werden gebeten, sich im Tourismusbüro zu 

melden.

Tourismusverband Thalgau //

MARKTFEST 
27. MAI 2018

Das 17. Thalgauer Marktfest findet am Sonntag, den  

27. Mai 2018, von 11.00 bis 24.00 Uhr statt. 

Wir hoffen auf gutes Wetter und freuen uns auf zahlrei-

che Besucher. Alle interessierten Vereine, die mitmachen 

möchten, werden gebeten, sich im Tourismusbüro zu 

melden.

Tourismusverband Thalgau //

MARKTFEST 
27. MAI 2018

 © TVB

 © Lassnig.cc

 © Lassnig.cc  © Lassnig.cc

 © Lassnig.cc © Lassnig.cc
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Am 3. Jänner 2018 fand zum dritten Mal das Neujahrskon-

zert des international besetzten “Ensemble Kiss” unter der 

Leitung von Reinhold Wieser in der Aula der Volksschule 

Thalgau statt.

Wie schon in den Jahren davor verzauberte Sopranistin 

Waltraud Nagl mit Arien, wie „Klänge der Heimat“ aus der 

Operette Die Fledermaus von Johann Strauß, „Heia in den 

Bergen“ aus der Operette Die Csárdásfürstin von Emmerich 

Kálmán und vielen anderen das Publikum.

Und natürlich wurden der Adriawalzer, der Donauwalzer 

und schließlich der für ein Neujahrskonzert geradezu obli-

gate Radetzkymarsch gespielt.

Konzertmeisterin Szuszanna Kiss begeisterte die Zuseher 

mit gesanglichen Darbietungen, die sowohl klassisch, als 

auch jazzig angehaucht waren.

Vor zahlreichem Publikum zeigte erstmals der Sängerbund 

Thalgau unter der Leitung von Herbert Braumiller und mit 

Chormeisterin Szuszanna Kiss sein musikalisches Können. 

Das Orchester stellte seine Vielseitigkeit überzeugend 

unter Beweis und beeindruckte durch sein ausgesprochen 

harmonisches Zusammenspiel.

Und nicht zuletzt verstand es Dirigent Reinhold Wieser 

wieder einmal glänzend, die verbindenden Worte mit lau-

nigen Erzählungen zu würzen. Alles in allem ein gelungener 

Konzertabend. //

NEUJAHRSKONZERT 

ADVENTMARKT 

TOURISMUSTOURISMUS

 © TVB

 © TVB

 © TVB

Am 2. und 3. Dezember 2017 fand der Adventmarkt wieder 

am Marktplatz in Thalgau statt. Auch im Winter zeigt der 

Marktplatz, dass er für Veranstaltungen jeder Art bestens 

geeignet ist. Der Wettergott zeigte sich von seiner besten 

Seite, nichts desto trotz boten die großen Schirme Schutz 

und ließen heimelige, vorweihnachtliche Stimmung bei den 

BesucherInnen aufkommen. 

Eröffnet wurde der Markt am 2. Dezember durch Bürger-

meister Martin Greisberger, gleich im Anschluss daran gab 

es eine musikalische Vorstellung der Volksschule Thalgau 

und weiter im Programm Darbietungen des Sängerbundes 

und des Musikums Thalgau. Am Sonntag verzauberte die 

NMS Thalgau mit vorweihnachtlichen Klängen und an bei-

den Tagen konnte die Dekanatskirche mit Karl Oberascher 

besichtigt werden. Höhepunkt an beiden Tagen war natür-

lich der Besuch des Nikolaus mit zwei seiner Krampusse, 

aber auch das Christkindlpostamt war wieder gut besucht 

und das Christkind hat viele Briefe bekommen, deren Wün-

sche hoffentlich erfüllt wurden.

Abgerundet wurde das Kinderprogramm mit einer leben-

den Krippe, Gestecke basteln, Kutschenfahrten, Steckerl-

brot backen und einem Karussell. 

Die Erwachsenen konnten sich in der Zwischenzeit an 

einem der vielen Stände kulinarisch mit Ofenkartoffeln, 

Maroni, Pofesen und mit duftendem Glühwein oder Punsch 

verwöhnen lassen. Auch wurde das eine oder andere 

Weihnachtsgeschenk bei den vielen Handwerkern, die 

ihre mit viel Liebe zum Detail selbst hergestellten Waren 

verkauften, erworben. Die Bläser der Trachtenmusikkapelle 

Thalgau beendeten den Adventmarkt stimmungsvoll am 

Sonntag Abend. 

Der Tourismusverband bedankt sich ganz herzlich bei den 

Mitwirkenden und den vielen Helfern. //

 © Pano
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März

Immer samstags nach Schneelage |   
10.00 Uhr 

LANGLAUFEN MACHT SPAß 
Loipe Thalgauberg 

Kneipp Aktiv-Club und  
Sport Union Nordic 

Ab sofort wieder jeden Freitag | 
15.00 bis 19.00 Uhr 
WOCHENMARKT

Marktplatz
Tourismusverband

17.03 | 9.00 Uhr | SA
VEREINSMEISTERSCHAFT  
SEKTION KINDERTURNEN

Ab 9.00 Uhr, Turnhalle NMS
USV Thalgau

17.03 | 19.00 Uhr | SA
KONZERT: [:KLAK:]

Kulturkraftwerk oh 456
WAKUUM

19.03. | MO
KIRTAG JOSEFITAG

Marktplatz

22.03. | 13.30 Uhr | DO
VORTRAG: NEUES ERBRECHT – 

WAS ÄNDERT SICH?
Bibliothek Thalgau 

Kneipp Aktiv-Club Thalgau in Zusam-
menarbeit mit der Bibliothek Thalgau 

und Herrn Notar Dr. Wandl

23.03. | 15.30 Uhr | FR
KASPERLTHEATER

VS Aula
Das Kichererbsen Theater

24.03. | 09.00 Uhr | SA
WANDERN MIT EVA SCHNEIDER

Info und Anmeldung bei Eva: 
 0664/63 33 080

Kapuzinerberg
Kneipp Aktiv-Club Thalgau

26.03. | 19.00 Uhr | MO
BENEFIZKONZERT:  

ST. PETER HIGH SCHOOL BAND
Pfarrkirche Thalgau

Pfarre Thalgau

29.03. | 15.00 Uhr | DO
OSTEREIERSUCHEN

Spielplatz beim Seniorenwohnhaus
Kinderfreunde Thalgau

April

07.04. | 10.00 Uhr | SA
WANDERN MIT TONI  

HASLACHER: WENGER MOOR
Info und Anmeldung bei  
Toni: 0664/99 12 933

Kneipp Aktiv-Club Thalgau

11.04. | 19.00 Uhr | MI
IDEENWERKSTATT  
VOLLWERTKÜCHE:  

Vorspeisen, Salate und Desserts
bei Erika Winkler

Anmeldung bei Erika Winkler: 
0664/15 31 004

Kneipp Aktiv-Club Thalgau

13.04. | 19.30 Uhr | FR
FEUERWEHRBALL

Stockhalle
FF Thalgau

14.04. | 19.30 Uhr | SA
PARTY DER FF THALGAU

Stockhalle
FF Thalgau

20.04. | 15.30 Uhr | FR
KASPERLTHEATER

VS Aula
Das Kichererbsen Theater

20.04. | 19.30 Uhr | FR
KONZERT:  

THE THREE OF US & FRIENDS
Hundsmarktmühle

Kultur- und Museumsverein  
„Die Hundsmarktmühle“

26.04. | 20.30 Uhr | DO
OPEN STAGE/JAM SESSION

K3 Saal 
Musikum und K.U.L.T.

28.04. | 19.00 Uhr | SA
MESSIASKONZERT  
VON G.F. HÄNDEL
Pfarrkirche Thalgau

Sängerbund

Hier zu den Terminen nach April >>

30 JAHRE VIA TALAGOVA 
3. JUNI 2018, 14.00 UHR

Seit dem Entstehungsjahr 1988 

erfreut die Broschüre „Via Talagova“ 

als ortsgeschichtlicher Rundgang 

Schulklassen, Einheimische und 

Gäste.

Zum 30jährigen Jubiläum wird das 

Begleitheft mit unzähligen unbe-

kannten Erkenntnissen der Gemein-

degeschichte von DDr. Bernhard 

Iglhauser ergänzt und neu verfasst. 

Ebenfalls werden die Tafeln an  ein-

zelnen Häusern erneuert und in ei-

nem Rundgang am 3. Juni kann sich 

jeder Thalgauer von der historischen 

Bedeutung  der „Via Talagova“ selbst 

ein Bild machen.

Eröffnet wird die Veranstaltung von 

Johann Haslacher, Obmann des Tou-

rismusverbandes Thalgau um 14.00 

Uhr. Im Anschluss daran gibt es eine 

geführte Tour und jeder Besucher 

erhält natürlich ein Exemplar der 

neuen Broschüre. 

Das anschließende gemütliche 

Beisammensein am Marktplatz wird 

von den Bläsern der Trachtenmusik-

kapelle musikalisch umrahmt. //

TOURISMUS
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Mai

01.05. | 13.00 Uhr | DI
MAIBAUMAUFSTELLEN

Seniorenwohnhaus
D´Wartenfelser

05.05. | 9.00 Uhr | SA
KNEIPP- 

WASSERANWENDUNGEN
Gasthof Aichingerwirt

Anmeldung bei Gerti Höller: 
 0664/13 69 702

Kneipp Aktiv-Club Thalgau

06.05. | 14.00 Uhr | SO
AUSSTELLUNG:

„BAJONETT AUF!“ UND  
„DER VERLORENE GLANZ“

Hundsmarktmühle
Salzburger Bildungswerk Thalgau

Ab 08.05. | 19.00 Uhr | DI
KOSTENLOSER  

NORDIC WALKING KURS
Treffpunkt: Neue Mittelschule

Information bei Andrea:  
0664/63 63 805

Kneipp Aktiv-Club Thalgau

13.05. | ab 10.00 Uhr | SO
INTERNATIONALER  

MUSEUMSTAG:
BROTBACKEN UND KUNST-
HANDWERKSAUSSTELLUNG

Hundsmarktmühle
Kultur- und Museumsverein  

„Die Hundsmarktmühle“

13.05. | 10.00 Uhr | SO
MUTTERTAGSFEIER

Pfarrkirche und Marktplatz
Jugendchor und Landjugend Thalgau

24.05. | 20.30 Uhr | DO
OPEN STAGE/JAM SESSION

K.U.L.T. Hof
Musikum und K.U.L.T.

25.05. | 20.00 Uhr | FR
TIAFATOIA SINGABENDE  

BEIM WIRT
Landgasthof Santner

Tiafatoia

27.05. | 11.00 Uhr | SO
MARKTFEST

Marktplatz
Tourismusverband

Juni

02.06. | 9.00 Uhr | SA
WANDERN MIT EVA SCHNEIDER: 

7-SEEN-RUNDWANDERUNG
Info und Anmeldung bei Eva:  

0664/63 33 080
Kneipp Aktiv-Club Thalgau

03.06. | 14.00 Uhr | SO
BEGEHUNG:

30 JAHRE „VIA TALAGOVA“
Marktplatz

Tourismusverband & Salzburger  
Bildungswerk Thalgau

08.06. | 20.30 Uhr | FR
KONZERT: MAINFELT
Freilichtbühne/VS Aula

Salzburger Bildungswerk Thalgau

15.06. | 18.00 Uhr | FR
SCHAUTURNEN  

SEKTION KINDERTURNEN
Turnhalle NMS
USV Thalgau

15.06. | 19.30 Uhr | FR 
KONZERT MIT DORIS BAUDER

Hundsmarktmühle
Kultur- und Museumsverein  

„Die Hundsmarktmühle“

16.06. | 9.00 Uhr | SA
FILMFRÜHSTÜCK:  

SCHWESTERNHERZ
K3 Saal

Eine Welt Gruppe Thalgau

16.06. | SA
LANDESENTSCHEID  

SENSENMÄHEN
Ersatztermin: 23. Juni

Gelände neben der Stockhalle
Landjugend Thalgau

16.06. | 19.00 Uhr | SA
SONNWENDFEUER

Thalgauegg
Alpenverein Thalgau

16.06. | 20.00 Uhr | SA
SOMMERSONNENWENDE

Bachmannbauer
Tiafatoia

21.06. | 20.30 Uhr | DO
OPEN STAGE/JAM SESSION

K3 Saal 
Musikum und K.U.L.T.

Ab 21. bis 24.06. | DO bis SO
MUSIKTAGE MIT CORNELIA 

HERRMANN
Hundsmarktmühle

Kultur- und Museumsverein  
„Die Hundsmarktmühle“

29.06. |17.00 Uhr | FR
WEINFEST: VINUM TALAGOVA

Markplatz
Tourismusverband

30.06. | 8.00 Uhr | SA
WANDERN MIT TONI  

HASLACHER: KOLM SAIGURN
Info und Anmeldung bei Toni:  

0664/99 12 933
Kneipp Aktiv-Club Thalgau

30.06. | 9.00 Uhr | SA
KLETTERMEISTERSCHAFT

Kletterturm VS
Alpenverein Thalgau

<< Hier zu den Terminen vor 01.05.

KALENDER

2
0

1
8


